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WIRTSCHAFT AKTUELL

Augenvorsorge mit 
augenärztlicher Auswertung

Ihr Optiker in Reichenbach

JETZT

NEU!

Markt 8 · 08468 Reichenbach · Tel.: 0 37 65 / 6 70 11

JETZT

NEU!

GRATULATION ZUM FIRMENJUBILÄUM – 20 JAHRE VCST REICHENBACH GMBH

Am 10. Mai besuchte Oberbürgermeister Raphael Kürzinger die Firma VCST 
Reichenbach GmbH in Obermylau. Anlass war das 20-järrige Firmenjubiläum 
von VCST. Raphael Kürzinger überreichte Betriebsleiter Andreas Gebhardt eine 
Urkunde zum Jubiläum und wünschte dem Unternehmen weiterhin alles Gute. 
Andreas Gebhardt zeigte dem OB gemeinsam mit Personalleiterin Simone 
Beinbrecht einen Teil der Produktion des Autozulieferunternehmens, das 
Bremskomponenten herstellt. Der Werkleiter berichtete, dass VCST rela-
tiv gut durch die Krise gekommen und derzeit gut ausgelastet ist. Die 
Firma hat 125 aktive Beschäftigte. „Nach guten Fachkräften suchen wir 
immer“, so der Betriebsleiter und die Personalchefin. 
In Europa bremst derzeit etwa jedes siebte Auto mit VCST-Technik. Wei-
tere Vorhaben sind in Planung.

VCST REICHENBACH in Obermylau ist einer der Produktionsstandorte der 
belgischen BMT-Gruppe, die in den Geschäftsfeldern Automotive, Indus-
trie und Transport erfolgreich ist. Im Bereich Automotive gehört BMT 
zu den führenden Herstellern von Antriebs- und Bremskomponenten. In 
Obermylau entstehen in automatisierten CNC-Bearbeitungszentren bezie-
hungsweise Wasch- und Prüfanlagen Sicherheitskomponenten für elektro-
nisch-hydraulische Bremssysteme. Der Standort gehörte zu DDR-Zeiten wie 
weitere benachbarte Industriehallen zu den Reichenbacher Renak-Werken. 
Nach der Wende wurde das heutige VCST-Werk von der Alfred Teves GmbH 
(später von der Continental AG) übernommen. Im Mai 2001 erfolgte der 
Verkauf an das belgische Unternehmen.

Fotos (2): H. Keßler
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PARACELSUS KLINIK REICHENBACH:
NEUER SERVICE – DIGITALER PATIENTENGRUSS BEI PARACELSUS

Auf den Startseiten der Homepage der Paracelsus Kliniken aller Standorte 
gibt es die Möglichkeit, Grußkarten an Patienten im Krankenhaus zu versen-
den. Auf den Startseiten  findet man im Kontaktblock der jeweiligen Klinik 
den Button „Grußkarten“. Sechs unterschiedliche Motive gibt es zur Auswahl. 
Die Grußkarten können entweder direkt in die Klinik geschickt oder per Mail, 
WhatsApp, Facebook oder Telegram geteilt werden. Wenn der digitale Gruß 
direkt an die Klinik versendet wird, kommt er im zentralen Info-Postfach der 
Klinik an. Die Mitarbeiter vor Ort kümmern sich dann darum, dass die ausge-
druckte Karte dem entsprechenden Patienten übergeben wird. 
Und so funktioniert der digitale Gruß
1. Motiv auswählen und Formular samt kleiner Grußbotschaft ausfüllen. 

(Eine Klinik muss immer ausgewählt werden, auch wenn später per 
Mail oder soziale Medien verschickt wird.)

2. Auf „Weiter (Vorschau)“ klicken
3. Texteingaben überprüfen und auf „Weiter (Versand)“ klicken
4. Nun kann die Karte entweder direkt an die Klinik gesendet, per Mail 

versendet oder über einen der angebotenen Social-Media-Kanäle ge-
teilt werden.

Abbildung: Paracelsus Kliniken

LECKER ESSEN IM KRANKENHAUS

Sorgfältige Qualitätsprüfungen mit Küchenchef Michael Möller 

Bildnachweis: F. Enderlein, Paracelsus Kliniken

Die von Dorfner Catering betriebene Küche der Paracelsus Klinik Rei-
chenbach wurde erneut mit dem Gütezeichen „Kompetenz richtig Essen“ 
ausgezeichnet. / Regionalität ist Teil der Küchenphilosophie

Mit 124 von 125 Punkten erhielt die Paracelsus Klinik Reichenbach das 
Gütezeichen „Kompetenz richtig essen“ der RAL Gütegemeinschaft Er-
nährungs-Kompetenz e. V. (GEK). 
Mit dem Gütezeichen zeichnet die GEK Betriebe aus, die hohe Hygie-
nestandards einhalten und aktuelle Erkenntnisse der Ernährungswissen-
schaft in der Gemeinschaftsverpflegung umsetzen. Nach der Re-Auditie-
rung, durchgeführt von der GEK-Sachverständigen Iris Rochau, freute 
sich das Küchenteam der Paracelsus Klinik Reichenbach besonders darü-
ber, dass seit der ersten Zertifizierung im Jahr 2009 Dorfner Catering und 
die Klinik das Prüfungsergebnis stetig verbessern konnten.
„Eine ausgewogene und qualitativ hochwertige Ernährung leistet in Kli-
niken einen wichtigen Beitrag zur schnellen Genesung der Patienten.“ 
weiß Sandra Eckert, überregionale Diätassistentin bei Dorfner Catering. 
„Deshalb freuen wir uns umso mehr, dass die hohe Qualität des Essens 
erneut von den Prüfern bestätigt wurde.“ 
Kontrolliert werden die Kompetenz in Sachen Ernährung und Diäten, 
die Transparenz auf allen Ebenen der Lebensmittelproduktion, die Le-
bensmittelqualität und -sicherheit, das Speisenangebot sowie die Hygi-
enestandards. Auch die Auswahl der Lieferanten, die gesetzeskonforme 
Deklaration der Speisen und die Einhaltung der empfohlenen Nährwerte 
zählen zu den Anforderungen der GEK. „Ich freue mich über die Aus-
zeichnung für unsere hochwertige Verpflegung, und dass wir so unsere 
Leistung nach außen präsentieren können“, sagt Betriebsküchenleiter 
der Paracelsus Klinik Reichenbach Michael Möller.

Brötchen vom Bäcker um die Ecke
Auch Nachhaltigkeit und Regionalität sind in der Paracelsus Klinik Rei-
chenbach seit langem im Fokus: Produkte ansässiger Hersteller und Lie-
feranten werden immer wichtiger. „Zu unseren Lieferanten zählen z.B. 
die „Stangengrüner Mühlenbäckerei“ aus Lengenfeld, die „Reichenbacher 
Wurstfabrik Walter Schaller“ und „Pikant“ aus Zwickau“ erzählt Micha-
el Möller. Und auch das Thema Wertschätzung von Lebensmitteln steht 
bei Möller und seinem Küchenteam ganz oben auf der Agenda. Deshalb 
werden Produktionsabläufe ständig auf den Prüfstand gestellt. Mindes-
tens einmal im Jahr gibt es eine Zählung von Lebensmittelrückläufen. 
„Durch Veränderungen in den verschiedenen Prozessen konnten wir in 
den letzten Jahren kontinuierlich besser werden und Lebensmittelabfälle 
reduzieren“, erklärt Möller.
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l IHK CHEMNITZ, REGIONALKAMMER PLAUEN:

Sprechtage
Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und Gründungsin-
teressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine Anmeldung ist 
unbedingt erforderlich.

Sprechtag Unternehmensnachfolge (auch virtuell möglich)
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und Begleitung 
im Nachfolgeprozess
Freitag, 02. Juli, 09:00 bis 14:00 Uhr
Information und Anmeldung: Ines Damm, Tel. 03741 214-3200

Finanzierungssprechtag mit der Bürgschaftsbank Sachsen GmbH
Dienstag, 06. Juli, 09:00 bis 16:00 Uhr
Information und Anmeldung: Florian Schinnerling, Tel. 03741 214-3310

Finanzierungssprechtag (auch virtuell möglich)
Donnerstag, 08. + 22. Juli, 09:00 bis 16:00 Uhr
Information und Anmeldung: Florian Schinnerling, Tel. 03741 214-3310

Telefonsprechstunde für Förderung und Finanzierung
Beratung zu aktuellen Förder- und Finanzierungsprogrammen für Unter-
nehmen und Existenzgründer
Montag, 19. Juli, 09:00 bis 12:00 Uhr
Information und Anmeldung: Florian Schinnerling, Tel. 03741 214-3310

Sprechtag Digitalisierung (auch virtuell möglich)
Mittwoch, 21. Juli – Uhrzeit nach Vereinbarung
Information und Anmeldung: Gerd Andreas, Tel. 03741 214-3220

Existenzgründungsberatung

Weiterbildung: 
Unterrichtungen im Bewachungsgewerbe nach § 34a, 20. bis 24. Sep-
tember
Ausbildung der Ausbilder, 26. Oktober 2021 bis 17. Februar 2022, jeweils 
dienstags und donnerstags von 17:00 bis 20:15 Uhr

Alle Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen, oder 
bei Frau Annett Weller, Tel.: 03741 214-3401.

EINLADUNG ZUR TELEFONSPRECHSTUNDE
Liebe Reichenbacherinnen, 
liebe Reichenbacher,
die direkten Telefonsprechstunden 
haben sich bewährt. Einige Rei-
chenbacherinnen und Reichenba-
cher haben mich angerufen, mir 
Probleme geschildert oder auch 
Hinweise und Anregungen gegeben.
Diese Form des „Miteinander Re-
dens“ möchte ich beibehalten.
Ich bin jederzeit erreichbar. 
Direkt am Telefon für Sie bin ich am 
Donnerstag, 12. Juli, jeweils in 
der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr, 
Tel. 03765 524-2001.

Ihr

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

STADTVERWALTUNG REICHENBACH
UND EINRICHTUNGEN: TESTPFLICHT UND

ANMELDUNG ENTFÄLLT
Das Landratsamt des Vogtlandkreises hat am 07. Juni einen stabilen 
Sieben-Tage-Inzidenzwert von unter 35 festgestellt.  
Ausweislich der laut aktueller Corona Schutzverordnung geltenden Re-
gelungen ist somit ab 08. Juni der bislang für den Zutritt in die Jür-
gen-Fuchs-Bibliothek erforderliche negative Coronatest entfallen. Glei-
ches gilt für das Neuberin-Museum.
Infolge der niedrigen Inzidenzwerte ist der Zutritt zur Stadtverwaltung 
Reichenbach und deren Einrichtungen für die Bürgerinnen und Bürger wie-
der uneingeschränkt, d.h. ohne vorherige Terminvereinbarung möglich.
Die Einrichtungen und Abteilungen der Stadtverwaltung führen jedoch 
weiterhin entsprechende Kontaktlisten, um dem Erfordernis der Kontakt- 
erfassung gerecht zu werden.  
In den öffentlichen Gebäuden müssen zudem weiterhin die AHA-Regeln 
beachtet werden. Wenn die Mindestabstände nicht eingehalten werden 
können, besteht weiterhin die Pflicht zum Tragen eines medizinischen 
Mund-Nasen-Schutzes. Das gilt auch in den Treppenhäusern der Stadt-
verwaltung und der Einrichtungen.
Für Räume, in denen sich üblicherweise mehrere Personen aufhalten, 
gelten die bereits zuvor berechneten Maximalpersonenanzahlen.  
Das Bürgerbüro in Mylau hat wieder regulär geöffnet, dienstags, von 
14:00 bis 18:00 Uhr.

AUS DEM RATHAUS
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Da nun auch die Hausarztpraxen 
mitimpfen und viele ältere Leute 
ihre Impfung erhalten haben, wird 
die Arbeit der Impfhilfe der Stadt-
verwaltung nun zurückgefahren. 
Die Mitarbeiter kehren an ihren 
ursprünglichen Arbeitsplatz und 
damit zu ihrer eigentlichen Tätig-
keit zurück.
Wer noch Hilfe benötigt, kann an 
der Corona-Hotline, die weiter ak-
tiv bleibt, gern nachfragen. 
Telefon: 03765 524-2121

Fotos (2): H. Keßler

Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren

Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren, die im Zeitraum vom 15. Mai bis zum 18. Juni 2021

ihren Geburtstag begangen haben, zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!

Impressum:

Herausgeber: Creativ Werbung Reichenbach
Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, OT Röhrsdorf
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger.
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die Creativ Werbung, 
Inhaber: Katrin Jaritz, Zwickauer Straße 92, 08468 Reichenbach
Tel.: 03765 12401; E-Mail: info@wir-sind-creativ.de 
Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind 
die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.
Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung Reichenbach im 
Vogtland, Markt 1, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 524-1012, 
Fax: 03765 524-2002, E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht nicht. Die Redaktion 
behält sich vor, Beiträge zu redigieren und zu kürzen.
Erscheinungsweise: monatlich, kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte. 

Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, Markt 7, sowie im 
Bürgerbüro Außenstelle Mylau, Reichenbacher Straße 13, 
zur kostenlosen Mitnahme aus. Das Amtsblatt ist auch auf der 
Homepage der Stadt, www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/
aktuelles-aus-reichenbach/, veröffentlicht.
Auflagenhöhe: 14.000
Nächster Redaktionsschluss: Mittwoch, 07.07.2021
Erscheinung: Freitag,    23.07.2021

IMPFEN IN REICHENBACH:
IMPFHILFE IM RATHAUS, MOBILES IMPFTEAM UND ZWEITER IMPFTERMIN IM IMPFBUS

Mobiles Impfteam  
Am 6. Juni konnte ein mobiles Impfteam in Zusammenarbeit mit dem 
DRK für Reichenbach gewonnen werden. Impf-Ort war die Sporthalle „An 
der Cunsdorfer Straße“. Geimpft wurden hier ca. 120 Personen.

Ein Dankeschön an die Ärzte und Schwestern, die die Impfungen durch-
führten, an das DRK und die Diakonie. Hier auf dem Foto: Gisela Weck, 
Dr. Heide Tillack und Christiane Reichenbach (v.l.n.r.)
Geimpft wurden Menschen, die noch auf der Warteliste der Impfhilfe der 
Stadt standen. Die Erstimpfungen erfolgte mit dem Vakzin BioNTech/
Pfizer. 
Die Zweitimpfung wird am 27. Juni durchgeführt. Da in der Sporthalle 
wieder Schulsport stattfindet, erfolgt die Zweitimpfung in der Begeg-
nungsstätte am Nordhorner Platz, Nordhorner Platz 3.

„Impfbus“ – Zweitimpfungen in Sporthalle
Dieses Mal stand nicht der Impfbus vor der Sporthalle. Zwölf Wochen 
nach der Erstimpfung wurde für die Zweitimpfung im Zeitraum vom 8. bis 
zum 13. Juni die Infrastruktur der Sporthalle genutzt. Verimpft wurden 
die Impfstoffe BioNTEC/Pfizer und AstraZeneca.

Impfhilfe
Die Impfhilfe der Stadtverwaltung Reichenbach wurde Anfang Februar 
eingerichtet. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben vor allem älte-
ren Menschen geholfen, einen Impftermin in den Impfzentren des Vogt-
landkreises, im Impfbus und beim Mobilen Impfteam zu erhalten.
Rund 1.660 der impfwilligen Menschen in der Priorisierungsgruppe I und 
II wurde somit geholfen, sich immunisieren zu lassen.
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TESTZENTRUM IN DER SPORTHALLE
„AN DER CUNSDORFER STRAßE“

Kostenfreie Antigen-Schnelltests + Öffnungszeiten

Montag, Mittwoch, Freitag:   06:00 bis 13:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag:   11:00 bis 18:00 Uhr 
Samstag:    07:00 bis 14:00 Uhr

(Änderungen vorbehalten)

keine Terminreservierung | barrierefrei | Krankenversicherungskarte bitte 
mitbringen | Durchführung von PCR-Tests
Im Testzentrum Reichenbach werden temporäre Impf- und Genesungs-
nachweise als Ersatzdokumentation erstellt.

Die aktuelle Corona-Schutz-Verordnung sowie weitere Informationen zu 
Corona sind auf der Homepage der Stadtverwaltung Reichenbach www.rei-
chenbach-vogtland.de sowie auf www.coronavirus.sachsen.de zu finden.

APP SCHNELLTEST.CLICK
Die neue App „Schnelltest.Click“ kann zur Zutrittskontrolle neben Ein-
richtungen im Vogtlandkeis auch im Landkreis Zwickau, im Ergebirgs-
kreis, im Landkreis Mittelsachsen, im Landkreis Leipzig, Landkreis 
Sächsische Schweiz/Osterzgebirge, Landkreis Meißen und im Landkreis 
Bautzen eingesetzt werden.
 

BUNDESTAGSWAHL AM 26. SEPTEMBER 2021 – 
WAHLHELFER GESUCHT!

Für die Bundestagswahl am 26. September 2021 in Reichenbach sucht 
die Stadtverwaltung immer noch ehrenamtliche Wahlhelfer! 
Die Stadt Reichenbach benötigt insgesamt 180 ehrenamtlichen Wahlhel-
fer zur Besetzung der Wahlvorstände. 
Die ehrenamtlichen Wahlhelfer begleiten in einem Wahllokal den Ablauf 
der Wahlhandlung und zählen das Wahlergebnis des Wahlbezirkes aus. 
Der Wahlvorsteher teilt zwei Schichten ein, eine Vormittags- und eine 
Nachmittagsschicht.
Ab 18:00 Uhr treffen sich alle Mitglieder des Wahlvorstandes zum Aus-
zählen und Feststellen des Wahlergebnisses in ihrem Wahllokal.
Voraussetzung: Als Wahlhelfer müssen Sie zur Bundestagswahl wahlbe-
rechtigt sein.
Die Mitarbeit in einem Wahlvorstand ist ein Ehrenamt. Für ihr Engage-
ment erhalten die Helfer eine Aufwandsentschädigung (Erfrischungsgeld) 
in Höhe von 30 Euro. 
Wer als Wahlhelfer bei der Bundestagswahl 2021 in Reichenbach mithel-
fen möchte, wendet sich bitte an die Stadtverwaltung, Markt 1, 08468 
Reichenbach, Zentrale Dienste, Tel. 03765 524-3021 oder per Mail an 
werner@reichenbach-vogtland.de 

GEFRAGT: IHRE VORSCHLÄGE ZUR VERGABE
DES BÜRGERPREISES 2021

In diesem Jahr soll erneut der Bürgerpreis der Stadt Reichenbach im 
Vogtland verliehen werden. 

Mit dem Bürgerpreis werden Menschen geehrt, 
die sich in besonderer Weise für das Gemeinwohl 
ehrenamtlich engagieren. Auch bürgerschaftliches 
Engagement kann ein Vergabekriterium sein. 
Der Bürgerpreis besteht aus einer Urkunde in Ver-
bindung mit einem Geldpreis in Höhe von 250 Euro 
bei Einzelpersonen und 500 Euro bei Personenge-
meinschaften. Die Bürgerpreisträger tragen sich in 
das Goldene Buch der Stadt ein. Den Bürgerpreis 
vergibt die Stadt Reichenbach seit dem Jahr 2002.
Letzter Bürgerpreisträger war 2020 Frank Wirth. 
Er wurde für seine Aktivitäten im Stadtteil Ober-
reichenbach und seinen Einsatz für benachteiligte 
Kinder und Jugendliche in der Stadt mit dieser 
Auszeichnung der Stadt geehrt.

Vorschläge können schriftlich mit einer kurzen Begründung versehen bis 
zum 30. Juni 2021 im Büro des Oberbürgermeisters eingereicht werden.
Stadt Reichenbach, Büro Oberbürgermeister, Markt 1, 08468 Reichenbach
oder: E-Mail: postler@reichenbach-vogtland.de

Foto: H. Keßler

WECHSEL DES ESSENSANBIETERS IM NEUEN 
SCHULJAHR – STADT ÜBERNIMMT SERVICEANTEIL
Ab dem Schuljahr 2021/2022 wird die Essensversorgung an allen Rei-
chenbacher Schulen neu und einheitlich strukturiert. Mit der Volkssoli-
darität Reichenbach e.V. wurde ein regionaler Anbieter gefunden, der die 
Essenbelieferung mit Beginn des neuen Schuljahres sicherstellen wird
In den bislang für die Essensversorgung der Kinder in Rechnung gestell-
ten Beträgen, ab 2,50 Euro pro Portion, waren lediglich die Kosten für 
Herstellung und Anlieferung der Speisen enthalten.
Verschiedene Essensanbieter, darunter auch die Volkssolidarität, versorg-
ten die Schulen der Stadt.
Die Kosten für die Mitarbeiter, die das Essen ausgeben, wurden vollum-
fänglich durch die Stadt Reichenbach finanziert. Mit dem Schuljahres-
wechsel ist es jedoch erforderlich, sowohl die Essens- als auch die Aus-
gabekosten zusammenzufassen und einheitlich zu kalkulieren.
Als lokaler Partner, der nun für alle Reichenbacher Schulen ein schmack-
haftes Mittagessen zubereiten wird, wurde die Volkssolidarität Reichen-
bach e.V. gewonnen. Für die Essensausgabe bedient sich die Volksso-
lidarität der Sächsischen Aufbau- und Dienstleistungsgesellschaft mbH 
(SAQ), Niederlassung Reichenbach.  
Ein gesundes, schmackhaftes Mittagessen zu einem vernünftigen Preis. 
Wichtig war der Stadt Reichenbach als Schulträger, dass der Preis für ein 
gesundes, schmackhaftes Mittagessen trotz Neustrukturierung und -kalku-
lation für die Eltern erschwinglich bleibt. Deshalb unterstützt die Stadt die 
Eltern und übernimmt einen Zuschuss an den Essensanbieter in Höhe von 
40 Cent pro Portion. Aufgrund dieser Zuschusszahlungen kann das Schu-
lessen an allen Reichenbacher Schulen trotz allgemeiner Preissteigerungen 
ab dem kommenden Schuljahr für 3 Euro pro Portion angeboten werden.  
Von den 1.400 Reichenbacher Schülerinnen und Schülern nutzen derzeit 
täglich 320 Kinder die Möglichkeit, in der Schule ein warmes Mittagessen 
einzunehmen. Die Eltern der Reichenbacher Schülerinnen und Schüler 
haben ein Informationsschreiben über die Neustrukturierung der Essens-
versorgung ihrer Kinder erhalten.
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DAS NEUBERINHAUS IST BARRIEREFREI

BAUSTELLEN

Die erste Fahrt mit dem Aufzug: v.l.n.r. Landrat Rolf Keil, Oberbürger-
meister Raphael Kürzinger, Ronald Böhm, Leiter des Neuberinhauses, 
Christof Flämig vom Bauamt des Vogtlandkreises, und Helmut Meißner, 
Geschäftsführer der Kultur GmbH.

Stolz wurden am 11. Mai durch den Bauherren, das Landratsamt Vogt-
landkreis, die barrierefreien Umbauten im Neuberinhaus übergeben. 
Im September 2019 unterschrieb man den Weiterleitungsvertrag für die 
notwendigen Fördermittel. Die Stadt Reichenbach beantragte die Förder-
mittel über das Bund-Länder-Programm „Investitionspakt Soziale Integ-
ration im Quartier“. Gefördert wurden 90 Prozent. Auch die zehn Prozent 
Eigenmittel wurden von der Stadt Reichenbach an den Bauherrn, den 
Vogtlandkreis, übertragen. Die Baukosten waren mit 527.800 Euro ge-
plant. Am Ende sind aufgrund zahlreicher brandschutztechnischer Maß-
nahmen Mehrkosten von rund 122.000 Euro entstanden.

Das Neuberinhaus ist nun für alle Besucher barrierefrei nutzbar. Ein Per-
sonenaufzug verbindet alle fünf Etagen des Hauses - vom Kulturkeller 
über den Eingangsbereich, das Kassenfoyer, die Etagen des Großen und 
des Kleinen Saals bis unter das Dach. Hier sind drei neue Räume für die 
soziokulturelle Arbeit entstanden - dank des Personenaufzuges, der für 
25 Personen zugelassen ist - von allen gut erreichbar. Natürlich gehört 
zur Barrierefreiheit auch ein behindertengerechtes WC.
Eingebaut wurde auch eine rollstuhlgerechte Rampe, um in den Saal des 
Hauses zu kommen. Dafür erhielt die „Neuberin-Gedenkecke“ einen an-
deren, sehr zentralen Platz im Foyer. 
Landrat und Oberbürgermeister betonten, dass mit den Umbauten im 
Haus ein wichtiger Schritt gegangen wurde, dass das Neuberinhaus als 
bedeutende Kultur- und Freizeiteinrichtung der Stadt und der Region für 
Besucher und Veranstalter attraktiv und gut nutzbar ist.

Fotos (8): H. Keßler
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Anfang Mai begann man im Auftrag der Stadt Reichenbach mit der Auf-
arbeitung der Wanderwege. 

Über den Weg liegende Bäume wurden entfernt, sodass der Wanderweg 
wieder passierbar ist.

Mit dem Gehölzausschnitt begann man auf dem Wanderweg vom Karl-
Marx-Ring bis zur Brücke.

Eine Bank am „Umsetzer“ in Obermylau erhielt wieder ihre Belattung.

Eine weitere Bank wurde am Wander- und Radweg instandgesetzt.

Fotos (8): U. Sörgel

Ebenfalls wieder instandgesetzt hat man diese Bankgruppe, die sich un-
mittelbar am Brückenbereich befindet. 

vorher

vorher

vorher

nachher

nachher

nachher

nachhernachher
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KRANZNIEDERLEGUNG UND EINWEIHUNG
DER GEDENKSTÄTTE AM BÜRGERHOLZ

V.l.n.r.: Der stellvertretende Bürgermeister Prof. Dr. Dr. Peter Tillack, der 
stellvertretende Bürgermeister Thomas Höllrich, Oberbürgermeister Ra-
phael Kürzinger und Kulturattachée Evelina Polyakova

Am 08. Mai fand an der Kriegsgräberstätte Reichenbach, am Bürgerholz, 
eine Kranzniederlegung aus Anlass des 76. Jahrestages der Beendigung 
des zweiten Weltkrieges statt.
Neben Oberbürgermeister Raphael Kürzinger legten einige Fraktionen des 
Stadtrates und viele Bürgerinnen und Bürger Blumen nieder. W
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STREIFLICHTERVERBRAUCHERZENTRALE
ENERGIEBERATUNG WEITERHIN ERREICHBAR

Beratungen und Online-Vorträge finden digital und telefonisch statt

Auch im verlängerten Lockdown sind die unabhängigen Energieberat*in-
nen der Verbraucherzentrale Sachsen weiterhin für alle Anfragen rund um 
Stromverbrauch, Heiztechnik, Dämmung und regenerative Energien parat.
Beratungen werden auch in den nächsten Wochen auf elektronischem 
Wege online oder telefonisch stattfinden. „Um Verbraucher*innen und 
Mitarbeiter*innen bestmöglich zu schützen, werden persönliche Bera-
tungen und Energiechecks aktuell nicht durchgeführt“, erklärt Lorenz 
Bücklein von der Energieberatung der Verbraucherzentrale. Zusätzlich 
zur individuellen kontaktlosen Beratung bietet die Verbraucherzentrale 
kostenfreie Webseminare unter dem Motto „Mit Sonne rechnen“ an, die 
sich den Themen Photovoltaik, Solarthermie und Fördermitteln widmet. 
Am 17. Mai und 31. Mai können sich Interessierte unter www.verbrau-
cherzentrale-sachsen.de/sonne freie Plätze sichern. Wer individuelle Be-
ratung wünscht, kann die Online-Beratung nutzen. Alternativ können 
telefonische Anfragen unter 0800 – 809 802 400 bearbeitet werden.

Über die Energieberatung der Verbraucherzentrale:
Die Bundesförderung für Energieberatung der Verbraucherzentrale bietet das 
größte interessenneutrale Beratungsangebot zum Thema Energie in Deutsch-
land. Seit 1978 begleitet sie private Verbraucher mit derzeit rund 600 Ener-
gieberatern und an mehr als 800 Standorten in eine energiebewusste Zukunft. 
Jedes Jahr werden mehr als 100.000 Haushalte zu allen Energie-Themen un-
abhängig und neutral beraten, beispielsweise Energiesparen, Wärmedämmung, 
moderne Heiztechnik und erneuerbare Energien. Die durch die Beratungen ei-
nes Jahres bewirkten Energieeffizienzmaßnahmen führen zu einer Einsparung 
an Energie, die einem Güterzug von 50 km Länge voller Steinkohle entspricht. 

Die Bundesförderung für Energieberatung der Verbraucherzentrale wird 
gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.
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Der OB sagte in seinen Worten des Gedenkens „Die Erinnerung kann uns 
helfen, die demokratische Zukunft zu sichern. Der Blick zurück auf den 
08. Mai 1945 sagt uns, wie zerstörerisch Kriege sind, aber auch, wie 
wertvoll Frieden, Freiheit und Demokratie sind.“
Gast der Gedenkversammlung war Evelina Polyakova, Kulturattachée der 
Russischen Förderation in Leipzig. Im Namen des Generalkonsuls dankte 
sie für den Respekt, der in Reichenbach den Opfern entgegengebracht wird.
Außerdem wurde die Gedenkstätte nach zweijähriger Komplettsanierung 
eingeweiht. 
Saniert wurden die gesamte Friedhofsanlage, die Mauer und der Obelisk. 
Auch die Grünanlage ist komplett neu gestaltet. Auf acht Granitstelen 
sind die Namen der 278 sowjetischen und einem polnischen Kriegsge-
fangenen und Zwangsarbeitern eingraviert. „Diese Gravuren geben den 
Opfern einen Namen.“, so Raphael Kürzinger.

Fotos (4): H. Keßler

 Technischer Produktdesigner
 Elektroniker für Betriebstechnik

Wir haben für 2021 noch zwei 
Ausbildungsplätze zu vergeben, 
Beginn 01.09.2021:

WIR SUCHEN ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN ZEITPUNKT:

 Einrichter Lamellenstanzanlage
 Werkzeugeinrichter in der 
 Lamellen fertigung
 CNC-Maschinenbediener
 WIG-Schweißer
 Mitarbeiter im Bereich Löten
 Elektrokonstrukteur

Azubis (m/w/d)Fachkrä�te (m/w/d)

Regional verwurzelt, weltweit vertreten

IHR STARKER ARBEITGEBER IM VOGTLAND!

Interesse geweckt?

Weitere Jobs und Informationen
erhalten Sie auf unserem Stellen-
portal: jobs.thermofin.de

thermofin GmbH · Am Windrad 1 ·
08468 Heinsdorfergrund · Deutschland

Mehr Informationen auch unter:
www.thermofin.de/karriere.php
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AUFRÄUMEN IN MYLAU ZUM TAG DER UMWELT

Am 05. Juni wurde im Stadtgrundstück zwischen Reichenbacher Straße 
und Am Röhrensteig in Mylau aufgeräumt. Vor Ort waren neben Ober-
bürgermeister Raphael Kürzinger, Ortschaftsräte von Mylau, Stadträte, 
Bürger und Mitarbeiter der Verwaltung. Neben Handschuhen, Arbeits-
schuhen und Containern war bei den heißen Temperaturen besonders 
Wasser wichtig. Fotos (2): H. Keßler

FRISCHE PRODUKTE AUF DEM MARKTPLATZ

Am Pfingstsamstag gab es ein Angebot von frischen Waren auf dem Wo-
chenmarkt. 
Frische Kräuter, Blumen, Stauden, Gehölze, Fisch, Käse, Gurken, Wurst-
waren u.a. locken waren erhältlich.

Fotos (3): R. Tank

WENN VERANTWORTUNG

nicht an der Steckdose endet.

    

Reichenbacher Str. 123 · 07973 Greiz
Telefon: (0 36 61) 7 05 70

...  so  macht 
             Wohnen Spaß!
www.moebel-hierold.de
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Am 31. Mai fand anlässlich der Grundsteinlegung der Göltzschtalbrücke 
vor 175 Jahren eine ganz besondere Führung statt.
Treffpunkt war der Parkplatz 1 an der Brücke auf dem Fotopunkt. 
Dort erläuterte Christa Trommer vom Fremdenverkehrsverein „Nördliches 
Vogtland“ e.V. was vor der Grundsteinlegung geschah und wie der Tag 
der Grundsteinlegung ablief. Dann liefen die Gäste zur Brücke. Dort in-
formierte Regina Möller vom Fremdenverkehsrverein über die Arbeits-
bedingungen während der Bauzeit. Beschäftigt waren Fachleute vom 
Zimmermann bis zum Schmied und auch sogenannte Handsarbeiter. Sie 
wusste auch zu berichten, dass die Mörtelmischer unter Aufsicht eines 
Apothekers arbeiteten, um das richtige Mischungsverhältnis des Mörtels 
herzustellen. Das Gelände vom Bahnhof Reichenbach bis zur Brücke war 
der Werkplatz. Gearbeitet wurden im Sommer 13 Stunden und im Winter 
10 Stunden – und das bei einem bescheidenen Stundenlohn.
Während der Ausschreibungsphase reichte Konstrukteur Johann Andreas 
Schubert den Entwurf Nummer 82 ein, der das Rennen machte und dann 
doch aufgrund von Baugrundproblemen nicht wie ursprünglich gedacht 
umgesetzt werden konnte. Nun mussten die Ingenieure Schubert und 
Robert Wilke umplanen.
Im Mai 1845 begann die Baustellenerschließung, am 20. Januar 1846 
erfolgte der Spatenstich zum Ausheben der Baugruben. Am 31. Mai 1846, 
nachdem 13 Baugruben fast vollendet waren, fand die feierliche Grund-
steinlegung statt. 
+++ Welch eine Begebenheit war das zur damaligen Zeit! Extra ein Fei-
ertag, der Pfingstmontag, wurde gewählt, damit ja keine Arbeitszeit 
verloren ging. In den Vormittagsstunden traf ein Sonderzug, von zwei 
Lokomotiven gezogen, im Bahnhof Reichenbach ein.
Mehr als 1.000 Menschen wurden hier von erwartungsvollen Ortsansässi-
gen empfangen und gemeinsam ging es dann zur festlich geschmückten 
Baustelle „Göltzschtalbrücke“. Überall wehten bunte Fahnen. An einem 
von Arbeitern gebildeten Spalier vorbei, schritten Mitglieder des Eisen-
bahndirektoriums zusammen mit den Festgästen in das Tal hinab.
In ca. 14 Meter Tiefe einer Baugrube unmittelbar an der Göltzsch hielt 
Oberingenieur Robert Wilke, sichtlich von der Bedeutung des Tages er-
griffen, eine Rede, in der die Hoffnung auf das Gelingen des Baues zum 
Ausdruck kam. Danach entnahm er von einem seidenen Kissen eine glän-
zende Kelle und den Hammer, mit dem er mit drei traditionellen Schlägen 
die Grundsteinlegung besiegelte. Es folgten ihm der Direktor der Eisen-
bahnkompanie und Bauingenieur Ferdinand Dost.+++

Während der unterhaltsamen Führung durch Christa Trommer erfuhren die 
Teilnehmer viele Begebenheiten und Anekdoten rund um den Bau der größ-
ten Ziegelsteinbrücke der Welt. Musikalisch begleitet wurde die Erinnerung 

GRUNDSTEINLEGUNG GÖLTZSCHTALBRÜCKE

an die Grundsteinlegung 
durch die „Ficht’n Rap-
pes“.
Nun fahren seit 170 
Jahren ununterbrochen 
Züge ohne jegliche 
Einschränkung der Ge-
schwindigkeit oder ei-
ner Lastbegrenzung im 
Dienst der Bahn über 
die Göltzschtalbrücke.

Neben dem Landtagsabgeordneten Stephan Hösl nahmen der Netzsch-
kauer Bürgermeister Mike Purfürst, Reichenbachs Oberbürgermeister Ra-
phael Kürzinger und Sandro Bauroth, Bürgermeister der Stadt Elsterberg 
und in diesem Jahr Sprecher des Städteverbundes Nordöstliches Vogt-
land, v.l.n.r., an der Führung anlässlich der Grundsteinlegung teil.

Der Numismatische Verein Reichenbach hat eine Medaille herausgegeben. 
Sie wurde nach dem Vorbild der historischen Plakette, die zur Schlusstein-
legung 1850 erschien, erarbeitet. Die Medaille gibt es in Silber für 68 
Euro im Schmucketui, Kayserzinn oder Bronze für 19 Euro in einer Münzta-
sche und Aluminium für 9 Euro, ebenfalls in einer Münztasche.
Erhältlich ist die Münze über den Numismatischen Verein, Vorsitzender 
Herbert Baaske, Tel. 03765 386803, Andreas Keßler, 0172 7913015, im 
Museum Burg Mylau und später auch im Bürgerbüro der Stadtverwaltung 
Reichenbach.

Fotos (6): H. Keßler

Wiederholung der Führung:
Die Führung anlässlich der Grundsteinlegung wird wiederholt.
Treffpunkt ist Sonntag, 20. Juni, 10:00 Uhr am Infopunkt Parkplatz 1.
Die Führung dauert ca. anderthalb Stunden, Teilnehmerbetrag 2 Euro 
(ohne Mindestteilnehmerzahl).
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STÄDTEPARTNERSCHAFT REICHENBACH-NORDHORN!

Auf dem Bild zu sehen sind v.o.l.n.u.r.: Jens Sarnow (Stadt Nordhorn), Kirs-
ten Bakker (Stadt Nordhorn), Petra Rötterink (stellv. Vorsitzende des Part-
nerschaftskomitees, Dirk Postler (Stadt Reichenbach), Raphael Kürzinger 
(Oberbürgermeister Stadt Reichenbach), Achim Haming (Vorsitzender des 
Partnerschaftskomitees) und Thomas Berling (Bürgermeister Stadt Nordhorn).

Zum Abschluss des Aktionsmonats Reichenbach in unserer Partnerstadt 
Nordhorn tauschten sich die Stadtoberhäupter und Partnerschaftsbeauf-
tragten erneut über Zoom aus. 
Für beide Städte ist der Fortbestand der Partnerschaft und die Intensivie-
rung der Beziehung von großer Bedeutung. 

Aufgrund der aktuell rückläufigen Corona-Zahlen blicken aber alle positiv 
in die Zukunft. Ein Austausch per Videotelefonie ist eine gute Möglich-
keit, Kontakte zu pflegen, aber alle freuen sich darauf, sich bald persön-
lich wieder zu treffen.                                           

Foto: Nordhorn

WOHNUNGSBAUGESELLSCHAFT REICHENBACH 
MBH (WOBA) SCHAFFT PARKPLÄTZE

 
Die Woba hat an der Andreas-Schubert-Straße drei Kurzzeitparkplätze 
eingerichtet. Das war ein Punkt, der zum „Pflegegipfel“ im Vorjahr im 
Rathaus angesprochen wurde – mehr Kurzzeitparkplätze für Pflegedienst-
fahrzeuge zu schaffen.

Foto: WOBA



Reichenbacher Anzeiger 06/21, 18.06.2021

14

DEMNÄCHST

SEIT 11. JUNI GEÖFFNET –
DAS FREIBAD REICHENBACH

Das Hygienekonzept für die aktuelle Saison sieht wieder eine Beschrän-
kung der max. Besucheranzahl (556, entsprechend der Größe des Freiba-
des) wie im vergangenen Jahr vor.
Es gibt keine „Badeschichten“. Es gilt die ursprüngliche Entgeltordnung.
Notwendig war zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses noch die Kon-
takterfassung am Eingangsbereich des Freibades. Ansonsten gelten die 
allgemeinen Hygieneregeln, wie zum Beispiel Abstand halten, Hust- und 
Niesetikette usw.
Leider kann in diesem Jahr erneut kein Freibadfest stattfinden.

Foto: C. Steps

26. Juni:

STADTFÜHRUNG DURCH DAS WOHNGEBIET „AM VOGEL“
Die erste Stadtführung in diesem Jahr findet am Samstag, 26. Juni, statt.
Seit Mitte der 1870er Jahre nahm die Wirtschaft in Deutschland einen 
rasanten Aufschwung. Viele Arbeitskräfte zog es in die Städte und be-
zahlbarer Wohnraum wurde immer knapper.
Deshalb entstand Ende des 19. Jahrhundert ein Wohngebiet im Osten 
Reichenbachs, das der zunehmenden Wohnungsnot entgegenwirken soll-
te. Ein Stadtplan von 1892/93 weist das Baugebiet aus, das unterhalb 
der Zwickauer Straße zwischen Bahnlinie und der bis dahin einseitig 
bebauten Fritz-Ebert-Straße entstehen sollte. Viele einfach ausgestat-
tete Mietshäuser für Arbeiterfamilien – im Karree angeordnet – sind bis 
Anfang des 20. Jahrhundert gebaut worden. Der geringe Komfort der 
Wohnungen und die Steillage der Grundstücke am Berg (bis 22 Prozent 
Steigung) waren Anlass für Leerstand und Verfall vieler Häuser in den 
vergangenen Jahrzehnten.
Wie sieht es heute dort aus? Regina Möller vom Fremdenverkehrsverein 
führt Sie durch das Gründerzeit-Viertel, das lange Zeit vernachlässigt 
wurde, sich heute aber wieder „gemausert“ hat. Es gibt sowohl inte-
ressante Übereinstimmungen in der Architektur als auch wesentliche 
Unterschiede in Ausführung und Bauschmuck der Häuser sowie verschie-
dene Lösungen in der praktischen Umgestaltung.

Treffpunkt: 14:00 Uhr, Friedrich-Engels-Platz
Kosten: 2 Euro pro Person, Kinder unter 10 Jahren sind frei.
Dauer: ca. 2 Stunden 
Info & Anmeldung: unter Tel. 03765 69395 oder regina.moeller@ web.de 
(Regina Möller)

AUS DEM STADTRAT

STADTRATSSITZUNG AM 3. MAI

VORSTELLUNG MACHBARKEITSSTUDIE 
GÖLTZSCHTALBRÜCKE 

Michael Rudolph vom Büro Station C 23 informierte den Stadtrat über 
den Stand der Machbarkeitsstudio zur Gestaltung des Umfeldes der 
Göltzschtalbrücke.
Im Zwischenstand der Machbarkeitsstudie zeigte er drei verschiedene 
Konzepte auf, die die Nutzung der vorhandenen Industriekultur, des 
Wassers und der Präsenz der Brücke mit einbeziehen. Zusätzlich sind 
Rad- und Wanderwege sowie eine bessere Parkplatz- und Fußgängersitu-
ation geplant. Der Planer stellte sowohl eine Optimalvariante mit einem 
Investionsumfang von ca. 28,15 Mio. Euro als auch eine Minimalvariante 
mit einem Investitionsbedarf von ca. 15,28 Mio. Euro vor. Als Alternative 
präsentierte er zudem eine bestandsnahe Variante mit 20,98 Mio. Euro 
Investitionsvolumen.

AUSSCHEIDEN VON ANDREAS ALDERS ALS STADTRAT
Der Stadtrat beschloss einstimmig das Ausscheiden des Stadtrats Herrn 
Andreas Alders.

BESCHLUSS DER HAUSHALTSSATZUNG UND DES 
HAUSHALTSPLANS FÜR DIE JAHRE 2021/2022

Die Stadträte wurden in einer kurzen Zusammenfassung von Oberbür-
germeister Raphael Kürzinger über die kommende schwierige Haushalts-
situation informiert. Raphael Kürzinger: „Ich hätte mir einen anderen 
Haushalt gewünscht: einen mit mehr Handlungsspielraum. Mit mehr Ge-
staltungsspielraum. Doch die Voraussetzungen erlauben das nicht. Nun 
müssen wir uns mit einem Sparhaushalt zufriedengeben.“ Da eine Ver-
besserung der Einnahmesituation nicht abzusehen sei, werde man auf 
Sparkurs bleiben und jährlich rund 2,5 Millionen Euro einsparen müssen. 
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Das heißt zum Beispiel Kürzen bei der Instandhaltung führte er weiter aus. 
Und: „Wir werden das Investitionstempo nicht mehr beibehalten können.“ 
Die breite Auswahl an freiwilligen Aufgaben der Stadt Reichenbach soll 
allerdings erhalten bleiben, wie zum Beispiel das Babybegrüßungsgeld. 
Die Fachbedienstete für das Finanzwesen, Heike Hentschel, gab einen 
fachlichen Überblick über den Haushaltplan, in dem sie sowohl auf die 
Einnahmen und Ausgaben einging, als auch auf den Stand der Neuver-
schuldung der Stadt in den kommenden Jahren. 
Für Investitionen, die 2020 noch bei einer Höhe von 12,5 Millionen Euro 
lagen, werden für 2021 8,7 Millionen und für 2022 7,5 Millionen Euro 
geplant. Die Ausgaben für Investitionen können nur durch neue Kredite 
finanziert werden. 2021 sollen 2,19 Millionen Euro Kredit aufgenommen 
werden, 2022 sind es 2,26 Millionen Euro.
Der Bestand an liquiden Mitteln sinkt von 5,1 Millionen Euro (2020) auf 
1,1 Millionen Euro (2024). Der Haushalt werde 2021 mit einem Defizit 
von 1,6 Millionen Euro und 2022 mit einem Minus von 2,0 Millionen Euro 
abschließen.

Der Stadtrat lehnte einen Antrag der Linksfraktion auf Anhebung des 
Gewerbesteuer-Hebesatzes um 10 von Hundert ab.
Der Oberbürgermeister beantragte erfolgreich den Beschluss des Verwal-
tungsausschusses vom 26. April zur Kürzung der Kulturförderung aufzu-
heben und Kulturprojekte in Reichenbach weiter wie bisher mit 30.000 
Euro pro Jahr zu bezuschussen. 
Abschließend wurden die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan mit 
einer Nein-Stimme und vier Stimmenthaltungen beschlossen.

ABSCHLUSS EINES STROMKONZESSIONS-
VERTRAGES FÜR DIE GEMARKUNGEN MYLAU

UND OBERMYLAU
Der Stadtrat beschloss einstimmig den Abschluss des Stromkonzessions-
vertrages mit den Stadtwerken Reichenbach. Als Gegenleistung für das 
vertraglich eingeräumte Wegenutzungsrecht zahlen die Stadtwerke eine 
Konzessionsabgabe von rund 69.000 Euro im Jahr.

VERWALTUNGSVEREINBARUNG ZUR GEMEINSA-
MEN FÖRDERUNG DER JUGEND- UND KINDERAR-

BEIT IM VOGTLANDKREIS
Fachbereichsleiterin Aline Reus informierte die Stadträte über die neue 
Verwaltungsvereinbarung des Vogtlandkreises mit geänderten Förderpro-
zentsätzen. Statt der früheren fast vollständigen Förderung, beabsichtigt 
der Landkreis eine Förderung der Maßnahmen mit 80 Prozent ab 2021. 
Der Stadtrat stimmte gegen die Vereinbarung.

BESCHRÄNKUNG DER ZU GENEHMIGENDEN 
WAHLWERBUNG ANLÄSSLICH DER BUNDESTAGS-

WAHL AM 26. SEPTEMBER 2021
Der Stadtrat beschloss einstimmig die Beschränkung von Wahlwerbung 
im Stadtgebiet von Reichenbach und dessen Ortsteilen:

Wahlplakate:
CDU 80 SPD 50
AFD 30 FDP 30
Die Linke 25 Bündnis 90/Die Grünen 25
Andere je 20

Großflächenwerbung:
CDU 5 SPD 3
AFD 2 FDP 2
Die Linke 2 Bündnis 90/Die Grünen 2
Andere je 1

ERSCHLIEßUNG DES WOHNUNGSBAUSTANDORTES 
„DR.-ECKENER-STRAßE“ IM ORTSTEIL BRUNN

Mit einer Enthaltung stimmte der Stadtrat für die Erschließung des neu-
en Wohnungsbaustandortes an der Dr.-Eckener-Straße Ecke Windmühlen-
weg im Ortsteil Brunn.
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UND MODERNISIERUNG PARKHAUS -
PARK DES FRIEDENS, MARIENSTRAßE

Der Stadtrat beschloss einstimmig die Sanierung und Modernisierung des Park-
hauses am Park des Friedens mit einer Zwei-Drittel-Förderung in das Förderge-
biet „Soziale Stadt – Gebiet 2“ aufzunehmen. Aufgrund der offenen Bauweise 
und der Salzbelastung in den Wintermonaten sind einige Sanierungsmaßnah-
men notwendig, um das Gebäude weitere 25 Jahre zu nutzen und die 399 
Stellplätze nahe am Stadtzentrum zu erhalten. Zusätzlich soll das Parkhaus eine 
Photovoltaik-Anlage zur Eigenstromversorgung erhalten, die Beleuchtung soll 
auf LED umgerüstet und eine weitere Elektroladestation soll eingebaut werden.
Zusätzlich wird für das Parkhaus eine Videoüberwachung und eine vanda-
lensichere Toilettenanlage geplant.

ANTRAG DER CDU-FRAKTION AUF ERNEUERUNG 
LEERER BAUMSCHEIBEN AN STRAßEN UND

PLÄTZEN DES STADTGEBIETES
Der Stadtrat stimmte einstimmig dem Antrag der CDU-Fraktion zu, ein 
Konzept zu erarbeiten, um leere Baumscheiben künftig wieder zu be-
pflanzen. Von den rund 450 Baumscheiben im Reichenbacher Stadtge-
biet sind rund 15 Prozent leer. Das entspricht einer Anzahl von etwa 
65 Bäumen. Gründe für den Leerstand sind oft Schäden durch Streusalz, 
Klimawandel, Unfälle oder Krankheiten der Bäume. Für die leeren Baum-
scheiben werden nun resistentere Bäume gesucht. Das Fachamt rechnet 
mit rund 2.200 Euro pro Pflanzung. In dieser Summe sind Anschaffung, 
Pflanzkosten sowie die Pflege inbegriffen.
Der Stadtrat beschloss weiterhin die Annahme von Spenden.

GRUNDSTÜCKSANGLEGENHEITEN

Der Stadtrat beschloss den Ankauf des Flurstückes 1813/2 der Gemarkung 
Reichenbach (Schlachthofstraße).
Außerdem wurde der Verkauf des Flurstückes 247/2 der Gemarkung Brunn 
(Windmühlenweg) beschlossen.

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt in der Stabsstelle Haupt-
verwaltung / Personalwesen die Stelle

Mitarbeiter Verwaltungsorganisation/Datenschutz (w/m/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen.

Sie sind eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persönlich-
keit mit Engagement und Eigeninitiative, dann bewerben Sie sich jetzt.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
- Planung, Vorbereitung und Durchführung von Organisations- und 

Arbeitsplatzuntersuchungen
- Überprüfung der Organisationsstrukturen sowie der Ablauforganisati-

on (Prozessmanagement) und Erarbeitung von Änderungsvorschlägen
- Auswertung von örtlichen und überörtlichen Berichten und Gutachten
- Beratung und Betreuung der Fachbereiche und Abteilungen bei Or-

ganisations-angelegenheiten 
- Erstellen von Arbeitsplatzbeschreibungen, Stellenbemessung und 

Stellenbewertung
- Erstellung des Stellenplanes, Prüfung der Stellenauslastung und des 

Stellenbedarfs sowie Führen der Arbeitsanfallstatistik
- Gesetzesauslegung nach Datenschutzgrundverordnung, Prüfung Einhal-

tung Datenschutz, Prüfung Verträge zur Auftragsverarbeitung, Anfertigen 
von Stellungnahmen und Empfehlungen für interne und externe Bereiche

- Dokumentationspflege nach Datenschutzgrundverordnung
- Beratung der Verwaltung zu datenschutzrechtlichen Belangen
- Allgemeine Verwaltungsaufgaben wie Postbearbeitung, Rechnungs-

kontrolle Haushaltsüberwachung, Materialbestellung etc. 

Wir erwarten: 
- eine abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungsfachwirt oder An-

gestelltenlehrgang II oder vergleichbare Ausbildung
- Organisatorenausbildung wünschenswert
- Kenntnisse und Erfahrungen im Datenschutzrecht wünschenswert
- Strukturierte und sorgfältige Arbeitsweise
- Analytische Denk- und Vorgehensweise sowie Belastbarkeit
- Teamfähigkeit bei dennoch selbstständiger Arbeitsweise
- Klare und treffende Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift 
- Kritik- und Kontaktfähigkeit sowie Zuverlässigkeit
- Fundierte PC-Kenntnisse, sichere Anwendung von MS-Office-Produkten
- Bereitschaft für flexible Arbeitszeiten
- Bereitschaft zu selbstständiger Fort- und Weiterbildung
- Führerschein Klasse B 

Wir bieten:
- Besetzung einer Vollzeitstelle mit wöchentlich 40 Stunden Arbeitszeit 
- Eingruppierung nach EG 10 TVöD
- Probezeit: 6 Monate
- Betriebliche Altersvorsorge
- Gleitende Arbeitszeit

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vor-
schriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über 
das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in 
Kopie beizufügen.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugnisab-
schriften, Qualifizierungsnachweisen, Arbeitszeugnissen und Beurteilun-
gen bis zum 13.06.2021 an Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, 
Stabsstelle, Abt. Hauptverwaltung / Personalwesen, Markt 1, 08468 Rei-
chenbach im Vogtland, E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de 

Wir möchten darauf hinweisen, dass wir als Einrichtung des öffentlichen 
Dienstes für die Teilnahme an Vorstellungsgesprächen keine Reisekosten 
erstatten können.

Datenschutzhinweise: Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre Da-
ten bis zur Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert und verarbeitet 
werden. Ausführliche Informationen dazu finden Sie auf unserer Homepage 
www.reichenbach-vogtland.de unter der Rubrik Service / Datenschutz.

Reichenbach im Vogtland, 17.05.2021

Raphael Kürzinger, Oberbürgermeister
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ABWASSERZWECKVERBAND 
REICHENBACHER LAND:

Der Abwasserzweckverband 
„Reichenbacher Land“ beabsichtigt die 
Stelle Geschäftsführer (w/m/d) zum 01.10.2021 zu besetzen.

Sie sind eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persönlichkeit mit ei-
nem hohen Maß an Engagement und Eigeninitiative, dann bewerben Sie sich jetzt.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
- Geschäftsführung des Verbandes
- Außenvertretung des Verbandes unter Berücksichtigung und im 

Rahmen der Verbandssatzung in der jeweils gültigen Fassung
- Innere Organisation des Zweckverbandes
- Organisatorische und betriebliche Leitung der Geschäftsstelle
- Controlling, Finanzwesen und Investitionsplanung
- Gewährleistung einer reibungslosen Kommunikation zwischen der 

Geschäftsstelle und den Vertretern der Verbandsversammlung
- Organisation und Durchführung aller operativen Maßnahmen zur 

Erfüllung der Verbandsaufgaben
- Erfüllung kommunaler Aufgaben wie Abwasserentsorgung und -be-

handlung
- Inhaltliche Vorbereitung der Verbandsversammlung
- Vorbereitung und Durchführung von Tagungen, Veranstaltungen, 

Konferenzen in enger Absprache mit dem Verbandsvorsitzenden
- Einstellung und Entlassung von Personal sowie Personalführung im 

Einvernehmen mit dem Verbandsvorsitzenden 

Wir erwarten: 
- Einen Hochschul-/Fachhochschulabschluss eines betriebs-, finanz-, oder 

verwaltungswirtschaftlichen Studiengangs oder eine adäquate Ausbildung
- Führungskompetenz sowie Erfahrung im Führen von Beschäftigten
- Fundierte Kenntnisse und Erfahrungen im Haushalts- und Rech-

nungswesen
- Strukturierte und sorgfältige Arbeitsweise
- Ausgeprägte analytische Denk- und Vorgehensweise sowie Belastbarkeit
- Teamfähigkeit bei dennoch selbstständiger Arbeitsweise
- Klare und treffende Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift in Ver-

bindung mit sicherem und verbindlichem Auftreten
- Kritik- und Kontaktfähigkeit sowie Zuverlässigkeit, Überzeugungs-

kraft und Verhandlungsgeschick
- Fundierte PC-Kenntnisse, sichere Anwendung von MS-Office-Produkten
- Bereitschaft für flexible Arbeitszeiten
- Bereitschaft zu selbstständiger Fort- und Weiterbildung
- Grundkenntnisse Englisch sind wünschenswert
- Führerschein Klasse B

Wir bieten:
- Besetzung einer Vollzeitstelle mit wöchentlich 40 Stunden Arbeitszeit 
- Eingruppierung nach EG 13 TV-V
- Leistungsbezogene Entgeltbestandteile entsprechend tariflicher 

Regelungen
- Probezeit: 6 Monate
- Betriebliche Altersvorsorge
- Gleitende Arbeitszeit

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher fach-
licher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften 
bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über das Vorliegen 
einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in Kopie beizufügen.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugnisab-
schriften, Qualifizierungsnachweisen, Arbeitszeugnissen und Beurteilun-
gen bis zum 02.07.2021 an Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, 
Oberbürgermeister / Verbands-vorsitzender Herr Kürzinger, Markt 1, 08468 
Reichenbach im Vogtland, E-Mail: kuerzinger@reichenbach-vogtland.de 

Wir möchten darauf hinweisen, dass wir als Einrichtung des öffentlichen Dienstes 
für die Teilnahme an Vorstellungsgesprächen keine Reisekosten erstatten können.

Datenschutzhinweise: Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre Da-
ten bis zur Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert und verarbeitet 
werden. Ausführliche Informationen dazu finden Sie auf unserer Homepage 
www.reichenbach-vogtland.de unter der Rubrik Service/Datenschutz.

Reichenbach im Vogtland, 01.06.2021

Raphael Kürzinger, Verbandsvorsitzender

ANMELDUNG DER SCHULANFÄNGER FÜR 2022
Für die Schulanfänger der Stadt Reichenbach im Vogtland einschließ-
lich der Ortsteile Brunn, Friesen, Rotschau, Schneidenbach, Mylau und 
Obermylau, die in dem Zeitraum vom 01. Juli 2015 bis 30. Juni 2016 
geboren  sind, findet die Anmeldung in der Stadtverwaltung Reichen-
bach, Zimmer Nummern 301, 302, 303 und 305, Markt 6/7, am

Donnerstag, 09. September 2021, 13 bis 18 Uhr
Montag, 13. September 2021, 09 bis 13 Uhr 
Dienstag, 14. September 2021, 13 bis 18 Uhr
Mittwoch, 15. September 2021, 09 bis 13 Uhr      

statt.

Kinder, die im Zeitraum vom 01. Juli bis zum 30. September 2016 gebo-
ren sind, werden bei Anmeldung durch die Eltern ebenso schulpflichtig.
Zur Anmeldung sind der amtliche Geburtsnachweis des Kindes sowie der 
Nachweis bezüglich des Sorgerechts mitzubringen.
Mit Stadtratsbeschluss vom 02.03.2020 wurde für die Stadt Reichenbach 
ein gemeinsamer Schulbezirk für alle vier Grundschulen festgelegt mit der 
Folge, dass die Eltern/Sorgeberechtigten frei in der Wahl der Schule sind.  
Die Schulanmeldungen für diesen gemeinsamen Schulbezirk erfolgen zen-
tral. Zu beachten ist, dass neben den allgemeinen Angaben der Erst- und 
Zweitwunsch zu benennen sind.
Die Entscheidung zur Einschulung treffen die Schulleiter des gemeinsa-
men Schulbezirks im Einvernehmen mit der Schulaufsichtsbehörde nach 
Aufnahmekapazität der Grundschulen, der Beschulung von Geschwister-
kindern und den Schulwegbeziehungen.

NEUER AUFRUF ZUR UMSETZUNG DER LEADER- 
ENTWICKLUNGSSTRATEGIE (LES) DER REGION 

VOGTLAND „LÄNDLICHER RAUM – RAUM FÜR IDE-
EN VOGTLAND 2020“ – ÜBERGANGSPERIODE 2021 
– 2022 STEHT AB DEM 11.05.2021 IM INTERNET 

Die Lokale Aktionsgruppe Vogtland ruft Privatpersonen auf, sich aktiv an 
der Gestaltung der LEADER Region Vogtland zu beteiligen. 
Seit dem 11.05.2021 finden potentielle Antragsteller unter der Internet 
Adresse: www.leader-vogtland.de den neuen Aufruf (Aufruf 02-2021, Da-
tum des Aufrufes: 11.05.2021) der Lokalen Aktionsgruppe LAG Vogtland, 
zu dem dann entsprechende Vorhaben zur Umsetzung der LEADER Ent-
wicklungsstrategie eingereicht werden können. 
Aufgerufen werden folgende Maßnahmen: 

1.2.1 Um – oder Wiedernutzung ungenutzter bzw. leerstehender Ge-
bäude zur wirtschaftlichen Verwendbarkeit (Eigennutzung oder ge-
werbliche Vermietung) 
und 
1.2.2 Unterstützung investiver Maßnahmen zur Unternehmensgrün-
dung und/oder - erweiterung 

Insgesamt stehen für den 2. Aufruf 2021 Fördermittel in Höhe von 
1.900.000 Euro zur Verfügung. Alle notwendigen Informationen und Formu-
lare finden Sie unter der Rubrik „Aufrufe“ und können heruntergeladen werden. 

Die Vorhaben müssen bis zum 13.07.2021 (10:00 Uhr Posteingang) 
beim LEADER Regionalmanagement Vogtland eingereicht werden. An-
fang August 2021 erfolgt durch das Entscheidungsgremium der Lokalen 
Aktionsgruppe Vogtland - anhand von den in der Entwicklungsstrategie 
festgelegten Bewertungskriterien - der finale Beschluss zur Projektförde-
rung. Bei positivem Votum kann das Projektvorhaben durch den Antrag-
steller schriftlich bei der Bewilligungsbehörde (Landratsamt Vogtland-
kreis) eingereicht werden. 

Kontakt: 
LEADER Regionalmanagement Vogtland 
Musicon Valley e.V. 
Johann-Sebastian-Bach-Str. 13 08258 Markneukirchen 
Tel. 037422 4029-50 
info@leader-vogtland.de www.leader-vogtland.de

AMTLICHES
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GRUNDSCHULE MYLAU: 
KulTORU Express zu Gast

SITZUNGSTERMINE STÄDTISCHER GREMIEN
(Änderungen sind möglich)

Technischer Ausschuss
Montag, 21. Juni, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Verwaltungsausschuss
Montag, 28. Juni, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Stadtrat – mit Bürgerfragestunde
Montag, 05. Juli, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Ortschaftsratssitzungen
OT Obermylau: Donnerstag, 08. Juli, 19:00 Uhr, Bürgerhaus Obermylau, 
Beratungsraum, Dorfmitte 3c

OT Brunn: Donnerstag, 22. Juli, 19:00 Uhr, Ortsteilzentrum Brunn, Ge-
meinderaum, Windmühlenweg 2

OT Friesen: Dienstag, 29. Juli, 19:00 Uhr, Ortsteilzentrum Friesen, Bera-
tungsraum, Hauptstraße 18a

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem 
Termin der Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter 
www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachun-
gen/ veröffentlicht.

VORSCHAU: KINDERFEST AM JOHANNISPLATZ

Endlich können 
Kinder wieder 
Kinder sein. Wir 
planen für Don-
nerstag, 05. Au-
gust 2021, von 
ca. 14:00 bis 
17:00 Uhr am 
Johannisplatz 
viel Spaß für 
unsere jungen 
Besucher. Betei-
ligt sind die Mobile und Offene Jugendarbeit der Stadt Reichenbach mit dem 
Kinder- und Jugendzentrum „Lila Pause“, das Neuberin-Museum, die Gaststätte 
Museumskeller, die Landeskirchliche Gemeinschaft und weitere Akteure der Kin-
der- und Jugendarbeit. Es werden die verschiedensten Aktionen zum Mitmachen 
angeboten, sodass sich jedes Kind aktiv beteiligen kann. Der Besuch des Kinder-
festes ist kostenfrei. Nähere Informationen zur Veranstaltung folgen.

Text und Foto: Jugendclub

PINNWAND

SCHULEN

Heute war der KulTOUR Express zu Gast auf dem Schulhof der Grundschule 
Mylau.
Die Klassen 3 und 4 erlebten und gestalteten ein tolles Programm zum 
Thema „Kulturhelden“ mit.

Im Programm wurde getanzt, gespielt. Dabei wurden Kinder zu Superhel-
den, zeigten Körperbeherrschung und viel Phantasie.

Text und Foto: Schule

BERUFLICHES SCHULZENTRUM VOGTLAND
BSZ Vogtland bleibt Europaschule

Das Berufliche Schulzentrum Vogtland mit seinen Schulteilen in Rode-
wisch, Reichenbach und Klingenthal bleibt weiterhin „Europaschule in 
Sachsen“. Diese freudige Botschaft übermittelte nun das Landesamt für 
Schule und Bildung in Zwickau dem Beruflichen Schulzentrum.
Mit der Vielzahl von durchgeführten Projekten und Aktivitäten bewies 
das BSZ Vogtland, dass der Prozess einer intensiven Sprachförderung für 
die Schüler/-innen des BSZ vertieft wird. Auch an den dauerhaften Part-
nerschaften mit Schulen im Ausland wird festgehalten. Zukünftig plant 
das BSZ Vogtland, dass die Lehrkräfte und die Schüler/-innen bzw. Azu-
bis weiterhin interkulturelle Kompetenzen im Ausland sammeln und sich 
von anderen Europäern Wissen aneignen. Der Europagedanke soll damit 
intensiviert werden.
Seit 1994 blicken die Schüler/-innen der Fachoberschule des Schulteils 
Rodewisch auf die erfolgreiche Teilnahme an internationalen Übungsfir-
menmessen zurück. Auch den Berufsschülern wird ein Auslandsprakti-
kum in Großbritannien und neuerdings in Irland ermöglicht. Im Rahmen 

von Bildungsfahrten im Beruflichen Gymnasium werden Projekte bzw. 
Arbeitsaufträge von den Schülern gelöst. Diese tragen zu einer euro-
paorientierten Bildung und Kompetenzentwicklung für sozio-politische 
Themen bei.
Darüber hinaus nehmen zahlreiche Auszubildende von allen Schulteilen 
an der Fremdsprachenzertifizierung teil, um ihre Fremdsprachenkenntnis-
se erfolgreich unter Beweis zu stellen.
Des Weiteren bildeten sich auch die Lehrkräfte im Rahmen von ver-
schiedenen Fortbildungskursen fort oder nutzten die Möglichkeit eines 
Job-Shadowings, um sich neue Unterrichtsmethoden anzueignen. Außer-
dem ist eine Gruppenreise in ein skandinavisches Land geplant.
Sobald es die Gegebenheiten wieder zulassen, werden auch interessierte 
Auszubildende wieder ein Auslandspraktikum während ihrer Ausbildung 
absolvieren.

Tasso Börner, Oberstudiendirektor, Schulleiter

Fo
rt

se
tz

un
g 

vo
n 

Se
it

e 
17

 –
 A

m
tl

ic
he

s



Reichenbacher Anzeiger 06/21, 18.06.2021

19

TIPPS & TERMINE

Bitte beachten Sie auch die tagesaktuellen Informationen in den Medien.

Jürgen-Fuchs-Bibliothek 
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau 
als regional bedeutsame Einrichtung -
Tel. 03765 524-4141

Medientipp - Pictures
Spiel des Jahres 2020 – diesen Titel hat sich Pictures wahrlich verdient. 
Bei dem kreativen Familienspiel können 3-5 Spieler ab 8 Jahren kurzweili-
ge (Dauer: 30 Minuten) und abwechslungsreiche (220 verschiedene Pictu-
res) Nachmittage verbringen. Mit den enthaltenen Materialsets, den Bau-
klötzen, farbigen Mosaiksteinchen, Schnürsenkeln, Steinen und Stöcken 
oder den Symbolkarten, müssen die jeweiligen Bilder möglichst treffend 
nachgebaut werden. Die anderen Spieler erraten schließlich, um welches 
Bild es sich handelt und bekommen dafür Punkte. Da jeder Spieler mit ei-
nem Materialset ein Bild nachbaut und reihum gewechselt wird, kommt es 
zu keinen Wartezeiten und alle spielen gleichzeitig. Allerdings wird nicht 
gegeneinander gespielt, sondern stets miteinander – das klingt kompli-
ziert, ist aber tatsächlich schnell erklärt und noch viel schneller gespielt.

Das wird ein Buchsommer

Für Kinder und Jugendliche von 11 bis 16 Jahren findet auch in diesem Jahr 
wieder der Buchsommer Sachsen in der Bibliothek statt. Wer sich für die-
se Sommerferienleseaktion anmeldet, erhält ein Logbuch und kann sich an 
den topaktuellen Buchsommer-Büchern bedienen. Über 120 Titel werden zur 
Auswahl stehen, vom dicken Fantasy-Schmöker über die sommerliche Freund-
schaftsgeschichte bis hin zum spannenden Krimi ist alles dabei. Wer es bis 
zum Ende der Sommerferien schafft, drei Bücher zu lesen und dafür jeweils 
einen Stempel im Logbuch zu sammeln, erhält ein Zertifikat und kann an der 
Buchsommer-Abschlussparty teilnehmen. Los geht es am Montag, dem 12. 
Juli 2021 um 13:00 Uhr mit der Eröffnung des Buchsommer-Regals in der 
Bibliothek. Die Anmeldung zur Leseaktion ist bereits ab Ende Juni möglich.

Neuerwerbungen 
Belletristik
Benedict Wells: Hard Land 
Sebastian Fitzek: Der erste letzte Tag
Gustav Skördeman: Geiger
Sachbuch
Priska Amstutz: Das neue 40 - alles kann, nichts muss
Thomas Kliem: Wohnmobil-Highlights in Deutschland
David Stiles: Kleine Baumhäuser und Hütten
Kinder- und Jugendbuch
Marc-Uwe Kling: Der Tag, an dem Papa ein heikles Gespräch führen wollte
Erhard Dietl: Die Olchis – Willkommen in Schmuddelfing
Anja Reumschüssel: Schule – und dann?
DVD
Greenland 
Zack Snyder‘s Justice League
Raya und der letzte Drache
Hörbuch
Ella Lindberg: Das Leben braucht mehr Schokoguss
Romalyn Tilghman: Die Bücherfrauen
David Jackson: Der Bewohner
Musik
Udo Lindenberg: Udopium 
Maite Kelly: Hello!
Bravo Hits 113

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; Dienstag: 09:00 bis 18:00 
Uhr; Mittwoch: 09:00 bis 16:00 Uhr; Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; 
Freitag: 09:00 bis 13:00 Uhr; Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 
524-4141

Neuberin-Museum Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau als 
regional bedeutsame Einrichtung -

Neue Sonderausstellung „Reichenbach im Spiegel alter Ansichten“ 

Aus Anlass des 750-jährigen Stadtrechtjubiläums von Reichenbach im 
Jahr 2021 zeigt das Neuberin-Museum neben alten Plänen, der Kopie des 
1271 ausgestellten Dokumentes mit der Erstnennung als Stadt und einem 
Geburtsbrief mit Siegel auch dutzende Ansichtskarten aus über 120 Jah-
ren. Die Pläne und Karten verdeutlichen die Veränderungen der Stadt ge-
ben Einblick in eine wechselvolle Zeit. Nicht selten möchte man wissen, 
wie Reichenbach früher ein-
mal ausgesehen hat. Welche 
Häuser sind verschwunden, 
welche umgebaut und was 
wurde neugebaut? Oft gibt 
es auch Dinge zu entdecken, 
die sich zufällig auf die Bil-
der gemogelt haben. Die An-
sichtskarten sind damit ein 
lebendiges Stück Geschichte 
und rufen Erinnerungen aus 
der eigenen Vergangenheit 
wach. Treten Sie mit der 
neuen Sonderausstellung 
im Neuberin-Museum eine 
Reise in Reichenbachs frü-
here Zeit ein. Es gibt viel zu 
entdecken! W
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Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

Terminänderungen sind möglich!!
Bitte beachten sie die aktuellen

Aushänge und Informationen aller
Gemeinden und auf ihren Homepages.

KIRCHLICHE TERMINE UND VERANSTALTUNGEN JULI 2021

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Reichenbach
Kirchplatz 4, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So.   09:30 Uhr
Gottesdienst So. ab 25.07. 09:00 Uhr
Christenlehre 1.-3. Kl. Mi.  15:00 Uhr
Christenlehre 4.-6. Kl. Mi.  16:45 Uhr
Junge Gemeinde Di. 14-tägig 19:00 Uhr
Gesprächskreis Mo. 05.07.  19:30 Uhr
Hauskreis Mo. 19.07.  19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 14.07. 08:30 Uhr
Seniorenkreis Do. 08.07.  14:30 Uhr

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Mylau
Otto-Richter-Straße 4, 08499 Mylau
Gottesdienst So.   09:00 Uhr
Christenlehre 1. - 3. Kl. Do. 15:00 Uhr
Christenlehre 4. - 6. Kl. Do. 16:00 Uhr
Konfirmandenunterricht Mo.12.07. 16:30 Uhr
Junge Gemeinde Mi.   18:30 Uhr
Gemeindenachmittage   
Mylau Donnerstag 01.07.2021 14:30 Uhr
Friesen Montag 05.07.2021 14:30 Uhr

Evangelische Methodistische Kirche
Fritz-Ebert-Straße 11, 08468 Reichenbach
Gottesdienste und Kindergottesdienste
So. 04., 11., 18. & 25.07.  09:30 Uhr
Kindertreff 1.-5. Kl. 20.07. 16:00 Uhr
Kontaktdaten der EmK Reichenbach: 
03765 12387 oder Internetseite unserer 
Gemeinde nutzen: www.emk-reichenbach.de

Apostolische  Gemeinde 
Am Graben 57, 08468 Reichenbach
Gottesdienst 04. & 18.07.  09:30 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Reichenbach - Kirchgasse 4
OASE Gottesdienst So. 04.07. 10:00 Uhr
Gottesdienst So. 11.07.  10:00 Uhr
Missions-Gotttesdienst
(Malvi) So. 18.07.  10:00 Uhr
Motivationsgottesdienst „Hoffnungsfest“
25.07.                       10:00  &  16:30 Uhr
Bibelgespräch Mo. 05. & 19.07. 19:30 Uhr
Gebetsstunde Mo. 26.07.  19:30 Uhr
Bibelstunde Mo. nicht im Cafe
Forbriger sondern in der LKG, Kirchgasse 4 
26.07.   15:00 Uhr
Bibelstunde Mi. 07., 21. & 28.07. 19:30 Uhr
Weihestunde Mi. 14.07.  19:30 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft
Mylau - Am Gemeinschaftshaus 3
Gemeinschaftsstunde 
So. 04., 11. & 18.07.    19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 13.07.  19:30 Uhr
Bibelstunde Di. 06. & 20.07. 19:30 Uhr

Gemeinde Offenes Haus
Nordhorner Platz 3, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So.   09:45 Uhr

Kath. Pfarrei  St. Christophorus 
Auerbach
Gemeinde St. Marien Reichenbach 
Elisabethstraße 6, 08468 Reichenbach
Tel. 03765 12832
www.st-christophorus-auerbach.de
Heilige Messe So. 04. & 25.07.  09:30 Uhr
Heilige Messe mit
Kindergottesdienst So. 11.07. 09:30 Uhr
Heilige Messe - Patronatsfest
St. Christophorus So. 18.07. 09:30 Uhr
Firmung Sa. 03.07.          10:00 und 15:00 Uhr
Religiöse Kindewoche in Reichenbach
Mo. 26.07. bis Fr. 30.07. zum Abschluss
Heilige Messe am 01.08. um 09:30 Uhr
Werktagsgottesdienst Fr.  08:30 Uhr

Neuapostolische Kirche
Untere Dunkelgasse 2, 08468 Reichenbach
Gottedienst So.   10:00 Uhr
Gottesdienst Mi.  19:30 Uhr
Livestream bei Youtube So. 10:00 Uhr 
unter wwww.nak-plauen-live.de

Jesus Gemeinde
Rosa-Luxemburg-Straße 54, 08468 Reichenbach 
www.jesus-gemeinde-reichenbach.de
Gottesdienst So.  10:00 Uhr
ab 11.07. auf der Waldbühne im Park der Gene-
rationen
Gemeindegebet Mittwochs  19:30 Uhr
Jugend: Freitag   19:00 Uhr

35. REICHENBACHER ORGELSOMMER
Montag, 05. Juli 18:30 Uhr Peter-Paul-Kirche
Orgelkonzert für Kinder: Die Orgelmaus
Mit vielen verschiedenen und abwechslungsrei-
chen Musikstücken wird den Kindern in etwa 
45 min. die Orgel, die Königin der Instrumente, 
erklärt. Unterbrochen wird dieser Vortrag über 
die Funktionswiese von Charly, einer Maus, die in 
der Kirche wohnt und durch das Orgelspiel beim 
Schlafen gestört wurde. Charly lässt es sich aller-
dings nicht nehmen, da er nun wach ist, ständig 
neugierig dazwischen zu fragen und sich genau 
die Orgel erklären und vorspielen zu lassen.
Ein Orgelkonzert, nicht nur für Kinder …
Andreas Kamprad | Orgel
Eintritt frei – Spende erbeten.

Montag, 19. Juli 19:30 Uhr Kirche Neumark
Konzert mit Violoncello, Orgel und
Loop Station
Lassen Sie sich ein auf eine spannende Mischung 
aus Musik von Gabriel Fauré, Camile
Saint-Saens, Klezmer, Tango, Pop & Rock!
Christoph Schenker (Leipzig) | Violoncello,
Loop Station
Matthias Dorschel (Oschatz) | Orgel

Freitag, 23. Juli 20:00 - 24:00 Uhr
Peter-Paul-Kirche Reichenbach
15. Reichenbacher Orgelnacht
Reichenbacher Vocalkreis - Posaunenchor
Reichenbach/Mylau/Neumark - Sounds of Joy
Andreas Kamprad | Orgel, Leitung

Sonntag, 01. August
17:00 Uhr Stadtkirche Mylau
Chor- und Orchesterkonzert
Chor und Orchester der Sächsische Chor- und
Instrumentalwoche
Leitung: Prof. Georg Christoph Sandmann,
Katharina Reibiger
Eintritt frei – Spende erbeten.

Montag, 16. August
19:30 Uhr Marienkirche Reichenbach
Violine + Orgel
Artashes Stamboltsyan | Violine
Sarah Stamboltsyan | Orgel
Eintritt frei – Spende erbeten.

Montag, 30. August
19:30 Uhr Peter-Paul-Kirche Reichenbach
Saxophon + Orgel
Reiko Brockelt (Leipzig) | Saxophon
UMD Prof. David Timm (Leipzig) | Orgel
Eintritt frei – Spende erbeten.

Montag, 13. September
19:30 Uhr Stadtkirche Mylau
Barockvioline + Orgel
Adéla Drechsel (Pirna) | Barockvioline
Andreas Kamprad | Orgel
Eintritt frei – Spende erbeten

Besondere Veranstaltungen
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
18.07. 09:30 Uhr Konfirmation in der Peter-Paul-
Kirche

Ev.-Luth.  Kirchgemeinde Mylau
18.07.2021 09:00 Uhr Familiengottesdienst zum 
Schuljahresschluss

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
4. Juli - Kirchspiel - Sommerfest

10:30 Uhr Gottesdienst open air oder im Zelt
12:.00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr – 14:30 Uhr ein bunter Strauß an Ange-
boten für Erwachsene und Kinder! Jede
Gemeinde betreut eine Station, es gibt einen 
Spieleparcours für Kinder, ein Volleyballturnier, ein 
Eventcache… Musik werden unsere Posaunenchöre 
und Kirchenchöre natürlich
auch machen! Um 14:30 Uhr breiten wir symbolisch 
eine riesige Picknickdecke aus. Darauf kommt alles, 
was man sich für ein Kaffeetrinken selbst mitge-
bracht hat! Da kann man dann umhergehen und 
mal hier, mal da naschen…
15:00 Uhr gibt der Posaunenchor das Signal, dass 
wir uns unter dem Segen Gottes versammeln wol-
len. Und dann geht’s fröhlich wieder nach Hause!

Spendenkonto IBAN:
DE03 8705 8000 3812 0029 56
Verwendungszweck: Peter-Paul-Glocken.
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Veranstaltungen im Neuberin-Museum:

Donnerstag, 24. Juni,18:00 Uhr:
Vortrag zur Reichenbacher Stadtgeschichte (Referent: Dr. Wolfgang Rich-
ter, Reichenbach)

Mittwoch, 07. Juli, 19:00 Uhr
Vortrag „Fatale Lust“ (Referent: Dr. Kai Lehmann, Schmalkalden)
Im Mittelpunkt des Vortrages steht die verhängnisvolle Doppelehe des 
Landgrafen Philipp von Hessen, der mit einer Tochter des Herzogs von 
Sachsen verheiratet war. Welche gravierenden Folgen die Doppelehe 
nicht nur für ihre Beteiligten wie Kurfürst Johann von Sachsen und Elisa-
beth von Rochlitz, sondern auch für die Reformation und unser heutiges 
Sachsen hatte, soll an dem Abend aufgezeigt werden. 
Kai Lehmann ist Leiter des Museums Schloss Wilhelmsburg in Schmalkal-
den und offizieller Berater des ZDF („Terra X“).

Freitag, 16. Juli, 17:00 Uhr
Abschlusskonzert der Musikschule Vogtland (Cello, Klavier, Horn)

Samstag, 24. Juli (Zeit noch nicht festgelegt)
Lesung aus „The D-Files – die Drachenakten“ mit Janika Hoffmann, Grit 
Otto, Jessie Weber und Lyakon
„Auf mächtigen Schwingen rauschen sie heran. Mit flammenden Atem, 
Krallen und Rauch versetzen sie Mensch und Tier in Angst und Schrecken. 
Sie rauben Ritter, horten Prinzessinnen und fressen Schätze. Oder war es 
doch andersrum?“
Vier Geschichten aus den Drachenakten, die der mit zahlreichen Preisen 
ausgezeichnete Autor Thomas Finn herausgegeben hat, enthüllen bahnbre-
chende Wahrheiten über die ältesten Wesen der Mythenwelt. Lassen Sie sich 
überraschen von Bestien und Biestern, Zauber und Zorn, Magie und Märchen.

Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 21131. 
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10:00 bis 16:00 Uhr und So. 13:00 bis 16:00 
Uhr sowie nach Vereinbarung.

Museum öffnet wieder am 03. Juli

Nach Corona-Zwangspause öffnet das Mu-
seum „Burg Mylau“ wieder am 03. Juli 
2021. Die Gäste werden nun im neuen 
Kassenbereich in der noch im Aufbau be-
griffenen Informations- und Begegnungs-
stätte „Kulturweg der Vögte“ begrüßt. 

Die Öffnungszeiten zur Erinnerung: Di, Mi, Do, Sa, So jeweils von 11:00 
bis 17:00 Uhr (Montag und Freitag geschlossen).
Besuchen Sie auch unsere Sonderausstellungen „Spindeln, Webstühle und 
Visionen. Textilindustrie im Vogtland“ und „Künstlerische Arbeiten in 
textiler Tradition. Siebdrucke von Heidi, Thomas und Michael Petzold“ 
die bis Ende August verlängert werden konnten.

Burg Fitness 
Vom 14. Juni bis zum 03. Juli, jeweils dienstags und donnerstags zwi-
schen 17:00 und 18:00 Uhr können Sie sich auf der Burg fit machen: 
Stefanie Krohn (Inhaberin Fitesslounge Mylau) bietet einen Schnup-
perkurs, bei dem alle Kurse der Fitnesslounge angeboten werden - von 
Yoga bis Tae Bo. Und das Ganze in historisch-besonderem Ambiente des 
Burggeländes (Burggraben, Burgpark) und der Burg (Begegnungsstätte, 
Ratssaal, Wehrmauer). 
Kostenbeitrag 10 Euro (in bar bei der ersten Veranstaltung) 
Mindestteilnehmerzahl: 10
Anmeldungen: nadine.holesch@burgmylau.de ODER 03765/3822352
Teilnehmende müssen eine Yogamatte mitbringen.

VERANSTALTUNGEN

Gemälde nach Mylau geholt

Vielen Dank an alle Sponsoren: Es ist uns gelungen, das Gemälde „Mylau 
im Vogtlande“ des süddeutschen Expressionisten Otto Pippel zu erstei-
gern und nach Mylau zu holen. Mehr dazu, zu den Sponsoren und wie wir 
das Bild feierlich präsentieren wollen, in der nächsten Ausgabe.

HANDGEMACHT – zwei Ferien-Workshops auf Burg Mylau
Nach dem Erfolg des letzten Jahres gibt es in diesen Sommerferien gleich 
zwei „Handgemacht“-Ferienworkshops in der zweiten Ferienwoche (02. 
bis 06. August) täglich von 08:00 bis 15:00 Uhr auf Burg Mylau
1. Ferien-Siebdruck-Workshop für Kinder ab acht Jahren: „Deine Motive auf 
Taschen, Shirt und Co.“ von und mit Hanna Düser – Hanna Näht aus Zwickau
2. Ferien-Näh-Workshop für Kinder ab acht Jahren: „Bilder, Beutel und mehr“ 
von und mit Linni Grund- die tapfere Schneiderei aus Lichtenstein. Verbindli-
che Anmeldungen bis 16. Juli an claudia.meier@futurum-vogtland.de. 
Teilnehmer-Beitrag 50 Euro (Mittagessen inklusive).

Das Bestiarium der Burg Mylau + mehr zur Burg
Vom 09. bis 20. August 2021 verwandelt sich Burg Mylau zum Stützpunkt 
für Naturforschende.
Gemeinsam erkunden wir die Kuriositäten der Flora und Fauna dieser 
Welt. Im Zentrum stehen dabei unsere Wunderkammer und unsere riesige 
naturkundliche Sammlung. Allerdings erfinden wir ganz neue Tiere, die 
noch niemand zuvor gesehen hat. Von ihnen fertigen wir, ganz in der 
Tradition mittelalterlicher Bestiarien und frühwissenschaftlicher Darstel-
lungen, Zeichnungen und komplexe Beschreibungen an. 
Alle Werke können im Anschluss an das Projekt in einer Ausstellung 
bewundert werden. Die Ergebnisse mehrerer Veranstaltungen werden in 
einer fantastischen Publikation, dem „Bestiarium der Burg Mylau“ abge-
druckt und veröffentlicht.
Anmeldungen sind telefonisch unter 0176 21129591 bei Frau Sandra Hof-
mann-Trepák möglich. Sie wird den zweiwöchigen Kurs leiten. Es handelt 
sich um ein kostenfreies Ganztagsangebot für Kinder und Jugendliche 
zwischen 8 und 16 Jahren. 
Das Projekt findet Montag bis Freitag von 09:30 bis 15:30 Uhr statt, in 
Einzelfällen können die Betreuungszeiten erweitert werden. Am letzten 
Tag sind eine Ausstellungseröffnung und eine Abschlussfeier bis 18:30 
Uhr geplant. Das Projekt wird hauptsächlich auf der Burg Mylau stattfin-
den, An- und Abreise sind von den Teilnehmenden selbstständig zu orga-
nisieren und finanzieren. Die Verpflegung wird vom Veranstalter gestellt.

Text: Futurum
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en Neuberinhaus
Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH – gefördert durch den Vogt-
landkreis und den Kulturraum Vogtland-Zwickau –

Neuberinhaus Reichenbach hat Betrieb wieder aufgenommen
Seit dem 01. Juni hat das Neuberinhaus Reichenbach wieder für seine Besu-
cher geöffnet. Nach der halbjährigen Zwangspause durch die Corona-Pande-
mie dürfen nun wieder Veranstaltungen stattfinden, Kunst zu besichtigen sein, 
Zeugnisse übergeben und im Neuberinhaus ansässige Vereine und Interessenge-
meinschaften ihre kulturelle Arbeit aufnehmen. Unter Einhaltung des geltenden 
Hygienevorschriften, wird das Haus wieder seiner Bestimmung nachgehen.

Weitere Informationen und Eintrittskarten erhalten Sie an der Theaterkas-
se im Neuberinhaus Reichenbach oder über unsere Internetseite:
Telefon: 03765-12188, E-Mail: ticket@neuberinhaus.de, Internet: www.neu-
berinhaus.de, Öffnungszeiten: Dienstag: 10:00 bis 18:00 Uhr, Mittwoch: 10:00 
bis 12:00 Uhr,  Donnerstag: 10:00 bis 18:00 Uhr, Freitag: 12:00 bis 14:00 Uhr

Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach
Dienstag, 29. Juni, 19:30 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus
9. Sinfoniekonzert: Giuseppe Verdi: Ouvertüre zu Die Macht des Schick-
sals, Camille Saint-Saëns: Violoncellokonzert Nr. 1 a-Moll op. 33, Peter 
Iljitsch Tschaikowsky: Sinfonie Nr. 6 h-Moll op. 74 „Pathétique“; Violin-
cello: Friedrich Thiele; Dirigent: Dorian Keilhack

Mittwoch, 30. Juni, 16:00 Uhr & 19:30 Uhr
9. Sinfoniekonzert

Freitag, 02. Juli, 16:00 Uhr & 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
9. Sinfoniekonzert

Samstag, 10. Juli, 20:00 Uhr, Plauen, Parktheater
Classics unter Sternen: Das Beste aus Klassik, Rock und Pop

Freitag, 16. Juli und Samstag, 17. Juli, Göltzschtalbrücke
„Sounds of Hollywood“: Berühmte Filmmusiken mit Großbildwänden

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!

17. Juli: Hubschrauberflüge über Reichenbach (und Umgebung) geplant. 
Nähere Informationen unter www.heliko.de

Veranstaltungen & Angebote 

Die hier abgedruckten Informationen sind nicht vollständig und 
können sich ändern. 
Bitte fragen Sie beim jeweiligen Veranstalter nach.

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für einkommensschwache 
Bürger: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 Uhr
Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem ersten vertraulichen Bera-
tungsgespräch mit einer/m unabhängigen Rechtsanwältin oder Rechts-
anwalt weitergeholfen werden. Terminvereinbarung und Beratungs-
hilfeschein sind nicht erforderlich. Sie benötigen einen schriftlichen 
Nachweis der Bedürftigkeit, z.B. ALG-II-Bescheid.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 
Uhr; Tel. 03765 524-1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de
Geänderte Sprechtag im Februar: Die Sprechstunde am 20. Februar ist 
ausgefallen. Sie findet am Donnerstag, 27. Februar, statt.

Blutspendetermine:
18. Juni, 15:00 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, Rathaus, Hauptstraße 1
09. Juli, 16:00 bis 20:00 Uhr, Netzschkau, Schloss Netzschkau Schloss-
straße, Krimispende
19. Juli, 14:30 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, Rathaus, Hauptstraße 1
27. Juli, 15:00 bis 19:00 Uhr, Reichenbach, Weinhold-Schule, Weinhold-
straße 14
30. Juli, 14:00 bis 17:30 Uhr Rebesgrün, Freiwillige Feuerwehr, Eicher 
Straße 2 
30. Juli, 15:00 bis 19:00 Uhr, Rotschau, Turnhalle, Hainstraße 2

Plasmaspende Zwickau: Montag bis Freitag von 07:30 bis 19:30, Telefon: 
0375 276926220, Glück-Auf-Center, Äußere-Schneeberger-Straße 100, 
08056 Zwickau
Der DRK-Blutspendedienst dankt allen seinen Spenderinnen und Spen-
dern im Namen seiner Patienten ganz herzlich.
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Di, 29.06.21, 19.30 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus 03765-12188
Mi, 30.06.21, 16.00 & 19.30 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus
Fr, 01.07.21, 16.00 & 19.30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle 03661-62880

9. SINFONIEKONZERT

Einl.: 18.30 Uhr, Tickets: Festhalle 03741 2912444, www.tickets-plauen.de
Sitzplatzbuchung - Das Mitbringen von eigenen Sitzgelegenheiten ist nicht gestattet.
Bitte beachten Sie die geltenden Corona-Regeln und ggf. Zutritts-Beschränkungen

Alle Termine & Infos: vogtland-philharmonie.de, 03765 13470 • Die Vogtland Philharmonie wird gefördert von

Verööentlichung nach Kenntnisstand zu Redaktionsschluss
Änderungen je nach aktueller Entscheidungslage vorbehalten

Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, 13:00 bis 16:00 Uhr. Gruppenführun-
gen auf Anmeldung jederzeit möglich. Bitte anmelden bei: Bergwerks-
direktor Werner Albert, Tel. u. Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538
Eintritt: 3 Euro Erwachsene, Kinder ab 6 Jahren: 1,50 Euro

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschich-
te und Kultur des Vereins Sächsische Israelfreunde e.V., Wiesenstraße 
62; Ausstellung über die Stiftshütte und den Salomonischen und Hero-
dianischen Tempel; ein interaktiver Zeitstrang und eine Übersicht über 
die sieben biblischen Feste und eine Thorarolle ergänzen die Ausstellung.
Bitte telefonische Terminvereinbarung/Anmeldung einer Führung: 03765 
2573720

Chaim Noll liest aus seinem Buch: „Schmuggel über die Zeitgrenze“
Am 01. Juli, 19:30 Uhr soll die im April ausgefallene Buchlesung mit 
Chaim Noll aus Israel stattfinden. 
Chaim Noll wird aus seinem Buch „Schmuggel über die Zeitgrenze“ lesen 
und mit den Besuchern darüber ins Gespräch kommen. Sicherlich wird er 
auch einiges über die aktuelle Situation in Israel sagen können. 
Noll wächst in der DDR als Sohn des Schriftstellers Dieter Noll (1927-
2008) auf. Er verweigert den Wehrdienst und reist 1983 nach Westberlin 
aus, wo er als Journalist und Autor tätig ist. Er erfährt von seiner ihm 
unbekannten jüdischen Herkunft, beschäftig sich intensiv mit seiner Fa-
miliengeschichte und jüdischen Herkunft und kehrt daraufhin zum Ju-
dentum zurück. Anfang der 1990er Jahre verlässt er Deutschland und 
lebt seit 1995 mit seiner Familie in der Negev-Wüste in Israel. Er schreibt 
weiterhin in deutscher Sprache und reist regelmäßig für Lesungen und 
Vorträge nach Deutschland. Er fordert die Zuhörer heraus, sich damit 
auseinander zu setzen, warum Juden Deutschland verlassen. Chaim Noll 
schreibt ausschließlich auf Deutsch, ist tief in der deutschen Kultur ver-
wurzelt und hat sich trotzdem entschieden in Israel zu leben.
Bitte melden Sie sich zur Veranstaltung über www.unsere-wurzel.de an 
oder kontaktieren Sie uns unter 03756 2573720.

VDK: 
Vorstand des Reichenbacher VdK-Ortsverbandes sucht neue Mitstreiter

Der Vorstand des VdK-Ortsverbandes Reichenbach sucht neue ehrenamt-
liche Mitstreiter.
Zu den Aufgaben eines Ehrenamtlers zählen unter anderem:
- Mithilfe bei der Organisation und Durchführung von Veranstaltungen 
- das Überbringen von Glückwünschen an Jubilare bei Geburtstagen 
- Unterstützung für Menschen mit Behinderung beim Besuch von Veran-
staltungen

Bereits ehrenamtlich Engagierte geben auch Anleitung und Unterstüt-
zung bei den „ersten Schritten“ in der Vorstandsarbeit. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich.
Wer also Lust und Zeit hat, sich ehrenamtlich in die Arbeit des VdK-So-
zialverbandes in Reichenbach und Umgebung einzubringen, ist herzlich 
willkommen.
Bitte melden Sie sich beim VdK-Kreisverband Vogtland Beratungsstelle in 
Plauen, Forststraße 10, Telefon 03741 522458, 
oder beim VdK-Landesverband Sachsen in Chemnitz, Ehrenamtskoordina-
torin Claudia Schiller, Telefon 0371 334020 oder beim VdK-Ortsvorstand 
in Reichenbach, Fritz-Ebert-Straße 25, Telefon 03765 68100.

SÄCHSISCHER VERBAND FÜR JUGENDARBEIT 
UND JUGENDWEIHE e.V.:

Anmeldungen für Schüler der 7. Klassen zur Jugendweihe 2022

Die Information interessierter Familien gestaltete sich in diesem Schul-
jahr schwieriger als in den Vorjahren, da die üblichen Informations-
abende an den Schulen nicht stattfinden konnten. Stattdessen hat der 
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Information und Beratung
Bildungszentrum für 

Soziales, Gesundheit und Wirtschaft 
Kirchplatz 7 · 08468 Reichenbach/Vogtl.

Telefon 03765 55400 
fs-reichenbach@bsw-mail.de 

Schulgeldfreie Berufsausbildung in der Altstadt-
schule – Die Gesundheitsschule in Reichenbach!

Pflegefachfrau/Pflegefachmann 
staatl. gepr. Krankenpflegehelfer/in
Logopädin/Logopäde
Ergotherapeut/in (WFOT)
Physiotherapeut/in

www.bildungszentrum-reichenbach.de 

Ausbildungsbeginn 1. Sept. 2021 –
Bewerben Sie sich jetzt! 

Verband jedoch sehr gute Erfahrungen mit Online-Informationsabenden 
gemacht. Diese werden bei Interesse weiterhin angeboten. Da auch die 
Weitergabe von Informations- und Anmeldeunterlagen zur Jugendweihe 
oft nicht mehr klassisch über die Elternvertreter bzw. Schulen erfolgen 
konnten bzw. können, gibt es zusätzliche Informations- und Kontakt-
möglichkeiten über die Homepage des Verbands. Hier wird ein Informati-
onsfilm zur Jugendweihe 2022 angeboten. Auch die Anmeldeunterlagen 
können unkompliziert bestellt werden.

Der Frühbucherpreis für die Teilnahme an der Jugendweihe in Höhe von 
125 Euro wird bei Anmeldung und Zahlung bis zum 30.06.2021 gewährt, 
danach steigt die Teilnehmergebühr. 
Beim Verband laufen bereits die Vorbereitungen für Kurse, Reisen und 
Feierstunden des Jahrgangs 2022. Der Sächsische Verband für Jugendar-
beit und Jugendweihe e.V. profitiert dabei von den positiven Erfahrungen 
bei der Durchführung der Feierstunden zur Jugendweihe im Herbst 2020 
sowie bei der Umsetzung von Vorbereitungskursen im aktuellen Jugend-
weihejahr. Er kann gegebenenfalls auch im nächsten Schuljahr flexibel 
reagieren, sollten weiterhin Hygienekonzepte bei der Durchführung von 
Veranstaltungen nötig sein.

FÖRDERVEREIN PARKANLAGEN DER STADT
REICHENBACH VOGTLAND e.V.:

Aufruf zum Fotowettbewerb

Anlässlich des 30. Todestages von Prof. Dr. Dr. Heinrich Dathe ruft der 
Förderverein zu einem Fotowettbewerb im Dathe-Hain Reichenbach im 
Vogtland auf.
Fotos können bis zum 31. Dezember eingeschickt werden. 
Motive könnten Fotos des Dathe-Hains, gern auch mit Tiermotiven, sein. 
Geplant ist, dass im kommenden Jahr eine Ausstellung mit den Sieger-
fotos stattfinden wird.
Preise: 
1. Platz - Stadtgutschein über 100 Euro 
2. Platz - Stadtgutschein über   75 Euro 
3. Platz - Stadtgutschein über   50 Euro
Bitte senden Sie uns zusammen mit Ihren Fotos Ihre unterzeichnete An-
meldung, die auf der Homepage des Fördervereins zu finden ist zu, damit 
die Fotos am Wettbewerb teilnehmen und einen Preis gewinnen können.

Homepage: https://parkanlagen-reichenbach.de/index.php
Link zur Anmeldung: https://parkanlagen-reichenbach.de/pdf/Teilnahme-
bedingungen-Fotowettbewerb-Stadtpark-2021.pdf

MUSIKSCHULE VOGTLAND e.V.:

Ein Musikschuljahr unter erschwerten Bedingungen geht in wenigen 
Wochen zu Ende. Die angeordneten Untersagungen und Beschränkun-
gen belasteten den gesamten Unterrichtsbetrieb an der Musikschule 
Vogtland. Leider konnten auch die meisten Veranstaltungen nicht wie 
gewohnt stattfinden. Schülerkonzerte, Tage der Instrumente, Schnup-
perstunden, Instrumentenkarussell und viele weitere Aktivitäten muss-
ten abgesagt werden.
Mit den sinkenden Inzidenzwerten steigt nun die Vorfreude, endlich 
wieder Konzerte durchführen und interessierte Besucher in die Musik-
schule einladen zu dürfen.

Musik_samstage.komm!
Auf eine Aktion möchte die Musikschule Vogtland besonders aufmerk-
sam machen: musik_samstage.komm! 
Ab sofort können unter Beachtung bestehender Hygienevorschriften 
wieder Musikinstrumente ausprobiert werden. An den Standorten in 
Reichenbach und Auerbach ist dies jeden Samstag bis Schuljahresen-
de nach vorheriger Terminvereinbarung möglich. Anmelden kann man 
sich formlos. Noch einfacher geht’s online. Auf der Startseite der Mu-
sikschul-Homepage (https://www.musikschule-votland.de) findet sich 
hierfür ein Anmeldeformular, das nach dem Ausfüllen und der Angabe 
der Instrumentenwünsche gleich abgesendet werden kann. Unmittelbar 
nach Erhalt der Mail setzt sich die Musikschule zwecks Terminverein-
barung mit den Interessierten in Verbindung. Die „Schnupperstunden“ 
sind kostenlos und unverbindlich. An der Musikschule Vogtland ist na-
hezu jedes Musikinstrument erlernbar. Dabei spielt das Alter (fast) keine 
Rolle. Vorhandene Kinderinstrumente ermöglichen es auch den Kleinen 
schon große Instrumente zu spielen. Im Fach Gesang kann man zwi-
schen klassischer Ausbildung und Pop-Gesang auswählen.

Familienkonzert
Am Samstag, 26. Juni, 11:00 Uhr, lädt die Musikschule Vogtland ins 
Neuberinhaus Reichenbach zum Familienkonzert ein. Der Veranstalter 
verspricht ein musikalisches Erlebnis für die ganze Familie. Mit 
ausgewählten Musikbeiträgen werden zumeist jüngere Schüler der 
Reichenbacher Musikschule das Publikum begeistern. Darüber hinaus 
hält der Vormittag jede Menge Unterhaltsames und Wissenswertes 
über die verschiedenen Musikinstrumente und das Erlernen derselben 
bereit. Was hat es mit Schnecke und Frosch auf sich? Wozu braucht man 
Pferdehaare?  
Eintrittskarten für das Familienkonzert sind ausschließlich über die Rei-
chenbacher Musikschule erhältlich. Vorbestellungen bzw. Platzreservierun-
gen werden unter 03765/13153 oder per Mail reichenbach@musikschu-
le-vogtland.de entgegengenommen.

Die Musikschule Vogtland freut sich auf viele neugierige Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene. Ein herzliches Willkommen zu den klingenden 
Musik-Samstagen und zum Familienkonzert.

Andreas Häfer, Gechäftsführer
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Heute die Geschichte des Solbrigplatzes – Teil 4

Dr. Wolfgang Viebahn:

REICHENBACHS SCHÖNSTER PLATZ,
DER SOLBRIGPLATZ, ERZÄHLT …                

REICHENBACHER GESCHICHTEN

8. Vom Solbrigplatz zum Karl-Marx-Platz und zurück

Wie schon so oft verlangen neue politische Verhältnisse auch nach neuen 
Straßennamen. So erhielt der Platz nach dem Ende des II. Weltkrieges 
im Oktober 1945 den Namen „Karl-Marx-Platz“, an den Gründer des Bun-
des der Kommunisten, den bedeutenden Wirtschaftswissenschaftler und 
Philosophen erinnernd. Das Schicksal der Umbenennung teilte der Platz 
damals mit 32 weiteren Straßen und Plätzen Reichenbachs. 
Im Jahre 1955 zog mit der Anlage eines Busbahnhofs auf diesem Platz 
neues Leben ein. In den Räumen der bis 1945 existenten Sächsischen 
Bank entstand die Buswarte mit Fahrscheinverkauf und einem Imbiss. 
Es herrschte ein lebhafter Verkehr, u.a. Arbeiterberufsverkehr, Schüler-
verkehr.

So war nach etwa zwanzig Jahren der mitten in der Stadt liegende Platz 
dem zunehmendem Busverkehr nicht mehr gewachsen. In Bahnhofsnä-
he entstand ein neuer Busbahnhof, der 1984 eingeweiht wurde. Damit 
wurde der Busverkehr aus der Mitte der Stadt verlagert, es wurde wieder 
ruhig um den Solbrigplatz.

1981 öffnete im Hause Solbrigplatz 4 die provisorische Neuberin-Ge-
denkstätte. Am 29. November 1977 hatte eine Explosionskatastrophe 
ganz Reichenbach im Schach gehalten. An diesem Tag schlug auf dem 
Güterbahnhof ein Kesselwagen mit Benzin leck. Mehrere tausend Liter 
Benzin ergossen sich in die Kanalisation und strebten dem Raumbach zu. 
In den Kanalrohren entstand ein explosives Benzin-Luft-Gemisch, das 
sich dann auch noch entzündete. In der gesamten inneren Stadt kam es 
zu Verpuffungen. So traf es auch die die Neuberin-Gedenkstätte im alten 
Gerichtshaus am Johannisplatz 3, die erst 1968 ihre Pforten geöffnet 
hatte. Teile des Kellergewölbes und die Treppe in den oberen Stock wur-
den zerstört, der Leiter der Gedenkstätte, Wolfram Günther, musste durch 
die Feuerwehr geborgen werden. Das Haus wurde geschlossen. Auf Initi-
ative des Neuberin-Ausschusses und mit Unterstützung durch die Stadt 
Reichenbach wurde daher am Solbrigplatz 4 eine Neuberin-Interimsaus-
stellung eingerichtet und 1981 eröffnet. Am 1. März 1985 übernahm 
Marion Schulz diese Gedenkstätte. Nach einer Eigentumsrückforderung 
zum Haus Solbrigplatz 4 musste die Neuberin-Gedenkstätte dieses Haus 
wieder verlassen und zog in die Museumsstraße 2a. Erst 1995 war das 
ehemalige Gerichtsgebäude am Johannisplatz wiederhergestellt, kom-
plett saniert und wurde als Neuberin-Museum wiedereröffnet.

Mit der politischen Wende von 1989 und dem Beitritt der DDR zur Bun-
desrepublik Deutschland setzte die jüngste Welle von Umbenennungen 
ein, diesmal einundzwanzig. So wurde im November 1990 durch Stadt-
ratsentscheid aus dem Karl-Marx-Platz wieder der Solbrigplatz. Dass der 
Name „Karl Marx“ in Deutschland allerdings nicht prinzipiell verpönt ist, 
zeigten 2018 immerhin 373 Straßen und 44 Plätze in Deutschland West 
und Ost. 

Wird fortgesetzt …
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Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden Sie sich 
bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie können die 
diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der Kinder- und Frau-
enheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im Juni & Juli
Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 8:00 Uhr morgens wer-
den nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte Medikamente 
abgegeben. Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Bären-Apotheke, Auerbach, Goethestraße 1, Tel. 03744 216511
Notdienst am: 01.07., 29.07.
Stadt-Apotheke, Treuen, Königstraße 12, Tel. 037468 80800
Notdienst am: 02.07., 21.07.
Central-Apotheke, Falkenstein, August-Bebel-Straße 5, Tel. 03745 744390 
Notdienst am: 03.07., 20.07.
Pelikan-Apotheke, Treuen, Brudolf-Breitscheid-Straße, Tel. 037468 3315
Notdienst am: 03.07., 05.07.
Vogtland-Apotheke, Auerbach, Reumtengrüner Straße 43, Tel. 03744 82830
Notdienst am: 23.06., 04.07., 26.07., 31.07. 
Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, Tel. 03765 12184
Notdienst am: 04.07., 08.07., 31.07.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414
Notdienst am: 20.06., 26.06., 06.07., 15.07., 17.07.
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345    
Notdienst am: 07.07.
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, Tel. 03765 12121  
Notdienst am: 09.07., 18.07.
Apotheke am Schloss, Falkenstein, Bahnhofstraße 2b, Tel. 03745 73010
Notdienst am: 18.06., 10.07.
Schützen-Apotheke, Auerbach, Breitscheidstraße 13, Tel. 03744 224433
Notdienst am: 24.06., 11.07., 27.07.
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 03765 13224
Notdienst am: 12.07.
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, Tel. 03765 14711          
Notdienst am: 13.07., 25.07.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 14.07.
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020   
Notdienst am: 27.06., 16.07., 24.07.
Bären-Apotheke, Muldenhammer, Klingentaler Straße 25, Tel. 037465 2277
Notdienst am: 19.06., 16.07.
Löwen-Apotheke, Falkenstein, Markt 8, Tel. 03745 6007 
Notdienst am: 20.06., 21.06., 17.07., 22.07. 
Adler-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 18, Tel. 03744 213023
Notdienst am: 25.06., 18.07., 28.07.
Marien-Apotheke, Falkenstein, Oelsnitzer Straße 2, Tel. 03745 6230
Notdienst am: 26.06., 19.07.
Löwen-Apotheke, Ellefeld, Schulstraße 1, Tel. 03745 6007
Notdienst am: 23.07., 24.07., 25.07.
Nicolai-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 47, Tel. 03744 3658800
Notdienst am: 27.06., 29.06., 30.07.
Park-Apotheke, Rodewisch, Auerbacher Straße 18b, Tel. 03744 34871
Notdienst am: kein Notdienst im Juni & Juli
Stadt-Apotheke, Rodewisch, Wernesgrüner Straße 1A, Tel. 03744 36930
Notdienst am: 19.06., 28.06. 
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615         
Notdienst am: kein Notdienst im Juni & Juli

Folgende Beilagen sind in das Amtsblatt eingelegt: 
Apothekenbeilage
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Wir bleiben 
vor Ort.

So einfach geht‘s: QR-Code scannen

bei Depotwechselbei Kontowechsel

sparkasse-vogtland.de/girokonto

Terminvereinbarung: 

   03741 123-7777

 neues Konto oder Depot eröffnen – 
 zu günstigen Konditionen

  bisheriges Konto oder Depot einfach und 
 kostenlos übertragen lassen

 Prämie von bis zu 500 € für Depotwechsel 
 sichern

Kontowechsel ist einfach.
Mit dem Wechselservice 
der Sparkasse Vogtland.
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Anzeigentelefon: 03765 / 1 24 01
Der nächste Anzeiger erscheint am 23.07.2021
Anzeigenschluss ist der 09.07.2021

Unbenannt-1   1 03.12.2013   15:20:54
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www.woba-reichenbach.deWohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbH · Zwickauer Str. 32 ·  (03765) 55 33-0

2-RAUM-WOHNUNG MIT ALTBAU-CHARM

Schützenstraße 67,
Reichenbach im Vogtland
2-Raum-Wohnung, EG (0101)

Fläche  56,28 m²

Kaltmiete 282,00 EUR

Nebenkosten 138,00 EUR

Gesamtmiete 420,00 EUR

Ausstattung

 sonniger Balkon

 Küche mit Fenster

 Tageslichtbad mit Wanne 

 CV-Belag in Laminatoptik

 Rauhfasertapete weiß

 Parkplätze direkt vor dem Objekt

Kaution: 300,00 EUR · Energieausweis: verbrauchsorientiert 88,50 kWh/m² a inkl. WW-Bereitung · Energieträger Gas · BJ 1928

Wohnen in beruhigter Lage nahe des Stadtzentrums

sofort
  bezugs-

fertig

Wohnen

Schlafen

Flur

BadKüche

Balkon


